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A 


furt a. 


Der Umſtand, daß 


Zu der in der zweiten Lefung beſchloſſenen Qualität des Weins fördern. 


Deutſchland. 


A ; iſerli 5 Üpflichtige find — in Elſaß⸗Lothringen beiſpielsweiſe 70 : = X 

etro leum 8. : en en en m a proai des Belts eee würde die ae aan 5 Rede gen ift, daß es in we Abſicht 

Zur Vorgeſchichte der auf Ag hene Meiftbegünftigungsiuße behandeln, mit 100 Prozent munen verantafen in Be er Weiſe liegt, bie Swedbeftimmung des 100-Diällionen- 

in Petroleum bringt die „Frankf. Ztg. folgende Zollzuſchlag belegt und auch zollfreie Waaren mit dem höchſten Steuerſatze auch gegen die gez ande N = 
ee Es ift ungefähr ein Jahr ver⸗ So Jolle en werden können, beantragt ringſten Weine vorzugehen. Ich glaube nicht, poe in ar den oani zu än⸗ 
floſſen, ſeit durch die Veröffentlichungen eines Abg. Hammacher hinzuzufügen, daß der m. H., daß es nothwendig fein wird, die Vorlage am ; 8 na m ‚ame e, fie unge- 
amerikaniſchen Blattes die Aufmerkſamkeit auf Retorſionszoll auf die zollfreien Waaren die Höhe an eine Kommiſſion zu weiſen. Wir wider- y 8 5 weiter 155 n an⸗ 
Beſtrebungen gerichtet wurde, die ihren Zielpunkt von 20 Prozent des Werthes nicht überschreiten ſprechen aber nicht, wenn eine große Fraktion Aller 1 ne fo 1195 a Na 1055 
in der Errichtung eines Petroleum⸗Welt⸗Monopols darf. Der Autrag wird, nach kurzer Befür⸗ dies wünſcht. Im Uebrigen hoffen wir, daß es b E 1 99 11 5 ein Si iE ü f 
finden ſollten. Für ein ſolches Monopol liegen in wortung durch den Antragſteller, wiverſpruchslos dieſer Vorlage genau fo gehen wird, wie ber aupt von Maßregeln in dieſem Sinne abgeſehen 


5 5 inige B i ichs⸗Wei A rden muß, ſondern darin, daß es fih dabei 
der Natur des Petroleums einige Vorbedingungen, angenommen. Reichs⸗Weinſteuer⸗Vorlage. wer „ l A ; 
beſonders in dien relativ beſchränktem Vor⸗ 3 Bei der Poſition „Nutzholz“ für die Grenz- Abg. Hammacher (matl) beſtreitet zus nicht lnea eine Maßnahme in dem Rahmen der 
kommen, in der ohnedies vorhandenen Ring⸗ bezirke erbittet nächſt, daß die Kontrolle eine fo ſchwierize fein ſpeziellen Zweckbeſtimmung des Anſiedelungsgeſetzes 


bildung und der kräftigen Organiſation, die ſich Abg. Müller ⸗ Sagan eine nähere Erläu⸗ würde, dabei auf Wiesbaden Bezug nehmend. von 1886, ſondern um eine ſolche von allgemeinem 
banptfächlic die Shundard Oil Compagnie ger terung Aber die Faſſung: ſofern es „direkt aus Ebenſo auf Straßburg. Eine eigenthümliche Cr- e und ſozialpolitiſchen Charakter ie 
geben hat. Der Plan eines Monopols trat da⸗ dem Walde“ kommt. ſcheinung fet es aber doch, daß gegen dieſe Vor⸗ dal. Wen Gedanke, die Geſundung des ländlichen 
mals nicht zum erſten Male auf, aber die beſtimmte Geh. Nath v. Koerner erwidert, dieſer lage hauptſächlich aus den eigentlichen Weinbau⸗ 

Art, in der ein Newyorker Blatt Einzelheiten aus Begriff fei allerdings nicht ganz klar, aber es fei 
einem Anerbieten der mächtigen Staudard Oil bisher von der Zollverwaltung niemals daran Au⸗ 
Compagnie an die Eigenthümer der ruſſiſchen ſtoß genommen worden, wenn der Beſitzer jen⸗ er aber ein Luxus. Und wie wolle mau es da 

von den letzteren, ſo ſeitiger Waldungen, weil das Holz direkt an der rechtfertigen, daß gerade in Norddeutſchland der 


emacht. Es ſcheint fo viel ſicher, daß die im 300 Mark ſtatt nur auf 200 Mark zu er⸗ Annahme. J E i 
Mal und TE Jahres gepflogenen höhen. Abg. Singer (Sozd.) erklärt, die Sozial⸗ 


inem ſolchen Uebereinkommen nicht geführt haben. ligten Industriellen nicht getheilt werde. in den Kommunen. Und wenn fih der Herr verfahren fein, wo die Beſchaffenheit der Beſitzung, zum Ausdruck, das Zustandekommen der Novelle 
Juzwiſden Has die Standard Co. das Beſtreben, Abg. Schaedler (Str.) ſtimmt dagegen Schatzſekretär einmal von feinem preußiſchen Kol⸗ die Vertheilung des Grundbeſitzes oder ſonſtige zu beſchleunigen. = a 
ſich auszubreiten und ihre Konkurrenten zu einem den Ausführungen Werners bei. legen Miquel die kommunalen Steuer⸗Statuten Gründe die Anſetzung von Bauern oder Klein- — Gegenüber den von verſchiedenen Blättern 


in ihre Gewalt zu bekommen, und die Groß⸗ erhöhung nur geringen Nutzen, dagegen den zehn⸗ wenigſten den Kommunen das Recht zu weiteren 


ind e e = in : a über di ſchaft nach den Erfahrungen der Anſiedelungskom⸗ Ruhe herrſcht. ; í 

z niren. Zu dieſem Zwecke uns gegebenen Beiſpiele nachfolgt. Lehnen Sie In vielen Gegenden Deutſchlands ſei überdies der ſchaft ) pi gskor i 
ann Pe a Syſtem kleiner deshalb den Antrag Werner ab! ; Wein ein Genußmittel auch der Aermeren. Und miſſion bie Kaufgelder eine wenn auch mäßige. — Als der hohenzollernſche Hausorden nach 
und großer Mittel angewendet. Mit den Groß Mit febr geringer Mehrheit wird nun der feine Freunde hätten keinen Anlaß, dieſen dies Ge⸗ Rente abwerfen werden, nennenswerthe dauernde der Zeit von 1848 vom Könige Friedrich W 


Großhändler ihre geſamte Petroleumkundſchaft an 


. F übertr die Geſellſchaft garau⸗Termin für das Inkrafttreten des Geſetzes auf den nächſt zu feiner Genugthuung, daß die Reichs⸗ Charnkter der Maßregel als Kapitalanlage würde halb des gewöhnlichen Rahmens der Staats⸗ 
fee bose D F n Abſatz 1. Juli 1895 feſtgeſetzt. ; a weinſteuer todt ſei. Was die jetzige Vorlage an⸗ die Beſchaffung der Mittel auf dem Wege der geſchäfte liegende Verdienſte nach der perſönlichen 


und verpflichtete ſich, ihn für einen etwaigen! Auf Anfrage Hamma chers bemerkt noch lange, fo halte er eine Werthſteuer, wie fie hier Anleihe rechtfertigen. ; 


g n ech igen rauch in den Schaßſekretir Graf Poſadowsky, es in Ausſicht genommen fei heute noch für ebenſo . — Sowohl bei dem Kommando der Marine Gedanke ift im Verlaufe der Zeit mehr und mehr 
Mein Rune ee 88 15 Köln, würden künftig alle Aenderungen im Waarender⸗ unmöglich, wie vor zwei Jahren. Auch die Fix ſiatton der Dftfee in Kiel wie auch bei dem der verblaßt; es ift wiederholt vorgekommen, daß dem 
wo die Firma Philipp Poth eine Niederlaſſung zeichniß 8 Wochen vor ihrem Inkrafttreten amtlich ſteuer von 5 Mark fei, da in Baden etwa noch Nordſee in. Wilhelmshafen ſind jetzt für dieſen Könige Vorſchläge zur Verleihung des hohen⸗ 
beſitzt, wurde Petroleum um 2,40 Mark per 100 veröffentlicht werden. ebenſoviel an Staatssteuer hinzukäme, für kleine Sommer die Indienſtſtellungen beim ſchwimmen⸗ zollernſchen Hausordeus gemacht worden ſir 
Kilogramm billiger verkauft als in dem Hafen. Schließlich wird die Reſolution betr. den Weine viel zu hoch. Zumal wenn man bedenke, pen Flottenmaterial beendet, nachdem am 1. dieſs nau in derſelben Weiſe, wie für die Verleihn⸗ 
platz Rotterdam und fogar um 4,50 Mark billiger Quebrachozoll in nochmals wiederholter Abſtim⸗ daß beim Bier mit feinem Durchſchnittswerth Monate noch auf der kaiſerlichen Werft zu Danzig des Rothen Adlerordens oder des Kronenord 
als z. B. in Königsberg, wo die Standard Co. mung (aus formellen Gründen) angenommen, und von etwa 16 Mark pro Hektoliter die Höchſtgrenze der Auiſo „Grille, auf der zu Wilhelmshaien König Wilhelm II. hat fih entſchloſſen, zu 
die Alleinherrſchaft befist. Den Kleinhandel wie- die ganze Zolltariſnovelle in der Geſamtabſtim⸗ für die Kommunalbeſteuerung nur 0.65 Mark das Vermeſſungeſchiff,Albatroß in Dienft felte. ; 

581175 ; betrage. Man könne ja nun fagen, die Kom⸗ Die „Grille“ wird, wie immer in den letzten der Verleigung zurückzukehren, und hat angeorbim 

f Zur Berathung ſteht alsdaun der Geſetzent⸗ munen brauchten ja nicht gleich zu dem Stener- Jahren, größere Admiralſtabsreiſen bis zum Herbit daß ihm Vorſchläge zur Verleihung dieſes Or 
den Keller, wurf betr. die Abänderung des Zollvereinigungs⸗ maximum von 5 Mark greifen. Aber mit dieſer in heimiſchen Gewäſſern unternehmen und für die nicht meh. g 
6 vertrages von 1867. Möglichkeit könne er ſich nicht tröſten, da ſei er Zeit der Flottenmanöver, vom 1. Auguſt ab, ; ; 

Schatzſekretär Graf Poſadowsky. Die Peſſimiſt. Vorausſichtlich werde auch bei An⸗ einem Geſchwader als Aviſo beigegeben werden; — Dem „Hamburgifhen Korreſpondente 
tiren mußte, durch dieſe Gefüße kein anderes Vorlage entſpricht früher ausgeſprocheneu Wünſchen nahme der Vorſchläge der Vorlage der Konſum der „Albatroß“ dagegen ſoll lediglich, feiner Ver⸗ wird über den vorausſichtlichen Verlauf der Ve 


e \ ; des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und auch des an Wein einen Rückgang erfahren zum Nachtheil wendung als Vermeſſungsſchiff gemäß, hydro⸗ handlungen über die Um 
A an Nan dh 1 Reichstages; fie bezweckt, den Kommunen allgemein des Weinbanes, der Winzer, und dafür möchte er graphiſche Aufnahmen in den Küſtengewäſſern der geſchrieben: 
: \ das Recht zur Weinbeſteuerung zu geben. Die die Verantwortung nicht übernehmen. Nordſee ausführen. Zum Stabe dieſes Schiffes „Daß in der zweiten Berathung ſämtli 


Fkeitag, 3. Mai 189 5. 


Annahme von Suferante. Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. ; 


genturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh, Arndt, Max 
Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies, 
Halle a. 8. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 
Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u, Frank- 


Zur Preisſteigerung des neuen Faſſung des § 6 des Zolltarifgeſetzes, wo⸗ die Kontrollkoſten einer ſolchen Steuer fo hoch a Berlin, 2. Mai. Wenn in der Preſſe 


Fonds für die Beſiedelung der Oſtmarken mit 


Heede 1 e an pA ac IN Sragen nn fing Bolt 15 
ändern proteſtirt werde. In dieſen fei der Wein⸗ Beſitzungen durch den Staat zu fördern, iſt in der dieſen Gründen hat es auch die freiſinnige Volkspartei 
gent kee en bei uns in San ſei Wiſſenſchaſt nicht neu. Prof. Schmoller hat noch vor dem erſten Wahlgang in Lennep- Mettmann 
5 i jüngſt febr umſaſſende Maßnahmen dieſer Art in abgelehnt, irgend eine Verpflichtung einzugehen, 
1 arana: 10 lend e a k d eee U en falten ji 
berſicherten fie wenigſtens, aus triſtigen Gründen Grenze ſchon weit abgeholzt fei, das Holz von Wein nicht folle beſteuert werden dürfen. Er Tründen an jo weitaus ſehende Pläne nicht ge⸗ ſtinmen, welcher mit dem Sozialiſten in die 
abgeht 1 5 ei, verbreitete, ließ plötzlich etwas weiter her bis an die deutſche Grenze fahre halte es auch für eine entſchiedene Uebertreibung, dacht wird, fo ſteht es doch zur ernſtlichen Er⸗ Stichwahl kommen würde.. 
weite Kreiſe die Gefahr recht deutlich erkennen. und hier umlade. wenn man fage, daß der Weinbau unter dieſer wägung, ob nicht Staatsmittel in beträchtlicher — Die Reichstagskommiſſion zur Beratung 
Denn Petroleum ift gegenwärtig als Licht⸗ und Die Poſition wird ſodann genehmigt, ebenſo Steuer leiden werde. Im Ganzen glaube er daher, Döbe zum Antani von ländlichen Großwirthſchaſten der Branntweinſteuernovelle trat heute zuſammen 
Kraftguell noch unentbehrlich, und da im Inlande widerſpruchslos die nächſtſolgenden. Bei Poſition diefe Vorlage diene der ausgleichenden Gerechtig⸗ Mit der Zweckbestimmung, fie wenigſtens zum und beriet) die SS 1 und 2 pes Gejeges, Der 
alkohol⸗ und ätherhaltige Parfümerien, ein- keit. Auch forderten die kommunalen Steuerver⸗ Theil als ſolche fortbeftehen zu laſſen, zu verwen- Abſatz 1 des eriten Paragraphen erhielt auf 
das Monopol den deutſchen Konſumenten und die ſchließlich der Kopf, Mund- und Zahnwäſſer bes hältniſſe mit eiserner Nothwendigkeit den Ausbau den fein mochten. Man gewänne dadurch den trag des Abg. Gamp (Rp.) den Bujak, daß di 
antragt i der indirekten Steuern. Auch unter dieſem Ge⸗ gu en Grift Reihe als se berechtigt fein Da diz amtliche 8 1 2 A 
ändiſchen Großkapital tributpflichti Abg. Werner (Antiſemit), den Zoll auf ſichtspunkte empfehle fih die Vorlage dringend zur eruſtlich gefährdeter Exiſtenzen vor dem Ruin zu berechtigt fein follen, die amtliche Denaturirung 
benutzt, dem ausländiſchen Großkapital tributpflichtig (bg. Wer (Antiſemit), den Z ſichtspun pfehle ſich g gend z bewahren und den jetzt durch Ueberſchulduüg ihres Branntweins in ihren Brennereien zu here 
unterhöhlten Grundbeſitz fei es durch Verpach⸗ langen. Im Ulebrigen wurden beide Paragraphen 
Abg. Möller (ul.) widerſpricht dieſem Bere demokratie fei jeder Ausdehnung des indirekten kung oder durch Vergebung zu Rente in kräftigere von der Kommiſſion nach der Vorlage angenom 
der ruſſiſche Finanzminiſter Witte zuwandte, zu langen, welches auch von vielen der nächftbethei⸗WSteuerſyſtems entgegen, wie im Reiche, fo auch Hände zu bringen. So würde namentlich da zu men. In der Debatte kam allseitig der Wunf 


Abg. Richter (freiſ. Vp.): Die betheiligten zeigen laffen wolle, ſo würde derſelbe auch wohl wirthen widerrathen. Man nimmt an, daß ein gebrachten Nachrichten über Unruhen im 15 


uduſtrien felber versprechen fih von dieſer Zoll» begreifen, daß die Sozialdemokraten am aller⸗ Kredit von 100 Millionen für den bezeichneten gebiete von Togo. insbeſondere über eine 
deen ereden fich n eie ee 5 5 Zweck ausreichen und daß, da ſelbſt unter den drohung der Station Miſahöh, kann die „N 


der Geſellſchaft unter- fachen Schaden, wofern das Auslaud dem von indireiten Steuern in die Hände geben möchten. ſesigen ungünſtigen Verbältuiſſen der Landwirth⸗ Ztg.“ mittheilen, daß in dem Schutzgebiete voll 


e gemacht, wonach die Antrag Werner angenommen. nußmittel noch zu vertheuern. Ohpſfer finanzieller Natur für die Mağregel nicht helm IV. geftiftet wurde, lag dabei die 8 0 
ena Auf Antrag Graf Kanitz wird ſedaun der Abg. Blankenhorn (mL) konſtatirt zu⸗ zu bringen fein werden. Der wirthſchaftliche Grunde, mit feiner Verleihung beſondere, a 


M. Heinr. Eisler, Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co, 


wiß keinen Anſpruch auf das Mandat hatten. 
Jetzt quittirt die „Freiſ. Zig.“ über die Wahl 


Mehrheit der Bevölkerung, mag dieſelbe nun 
Nichtſozialiſten oder Sozialiſten beftehen (1), 
entſchieden liberale Richtung (II) für die 

mittelbar praktiſchen Fragen der Geſetzgebung 
tritt, die Hand bietet, um aus blaſſer Soziali 
furcht dem Wahlkreis zu einer Vertretung zu 
helfen, die dem politiſchen Charakter dieſes Wahlkrei⸗ 


Entſchließung des Landesherrn zu belohnen. Dieſer 


von dem Stifter des Hausordens geplanten 


emacht werden, er ſich vielm 
dieſer Hinſicht vorbehalte. 


Initiative in 


ſturzvorlage aus Di 


wall er ſich bezab, Dabei hat die Standard Co. verbündeter Regierungen find bei dieſer Vorlage Abg. Bürklin (gleichfalls badischer Na⸗ wurden kommandirt: Kapitänt-Cientenant Mer⸗ Bestimmungen des Entwurfs abgelehnt winde 


den Abſchluß längerer Lieferungskontrakte zu feſten von dem Gedanken geleitet geweſen, daß wenn tionalliberaler) ſpricht ſich ebenfalls gegen die 


ten als Kommandant; Lieutenant zur See von iſt völlig ausgeſchloſſe 


Preiſen ſchon feit Monaten prinzipiell abgelebnt. die Kommunen das Bier beftenern follen, fie auch Vorlage aus. Die Bestimmung, des Zell- LVP als 1. Offizier; die Unterlieutenants zur eine britte Leſung ftattfinden, und was in die 
1 ihr IH 7 Duschführung dieſer das Recht zur Beſt uerung des Weines haben e en e Nan er See Mövsberger und Lindes als Wachtoffiziere; geſchieht, it nicht zu berechnen. Sollten 128 


8 $ 2 P i N ie Vor⸗ 
mit der Abnahme der ſichtbaren Vorräthe in Man habe den Einwand erhoben, daß die Vor. Abg. Wallſtein (Ztr.) erwartet ebenſalls den f 

; ER H „lage nicht auch angebe, wie der Werth des , orre P Dierwartet ebenſalls dem Obermaſchiniſt Offenberg 
ad d bn n Ae e 1 1920 Weines, der doch alternativ für die Höhe der die Ablehnung der Vorlage. Die kommunale Be⸗ 
erwähnten Anerbieten Rußland als Abſatzgebiet Steuer maßgebend fein foe, feſtzuſtellen fei, Aber zurück, der dadurch herange werde zu d 
überlaſſen werden ſollte), überhaupt kein pennſil⸗ das fei in der Vorlage unterblieben, weil man gaſten' sofer Induſtri ftint nen 
vaniſches Oel mehr verfandt werden könne. Der nicht in das Gelbjtbeitimmungerecht der Gimel- e 


von einzelnen Blättern ausgeſprochenen Anſicht, 


Minderproduktion und der Preisſteigerung ſelbſt n 3 i 1 IUIN 
überraſcht worden fei, kann man bei ihrer i Rege Schgepler Bir): auch das Zentrum zuſtimmte, hat wohl die Cin- 


gen vorzüglichen Organiſation und Leitung wohl 
kaum beipflichten. 
der e der LEN kann man 
1 ie, e Standard Gg. uit na nach hat ja die Vorlage, fie ſchafft Klarheit, nachdem find. Die Behauptung, daß der Produzent die Oſtſeehäfen ſtationirt fein werden. 


jahrelangem Preisdrücken erſt wieder erholen, als 


eines Kartells mit den Ruffen liegen können. 


Ä à ren Jean qui pleure. Ich verhehle mir nicht die abhängen, ob die Steuer von dem Konſumenten C. Bateman zu Mitgliedern der Kommiſſion, liven und begab ſich hierauf zum Frühſtü 
Es ift wenigſiens auffallend, daß die lebten finanziellen Vortheile für die Kommunen, aber ich oder von dem Produzenten oder von beiden gleich⸗ welche unterſuchen foli, „in welchem Umfange in das Kaſino. Der eng e Ee n 
fürchte die koſtſpieligen Kontrollvorrichtungen. Auch mäßig getragen werden muß. Wir dürfen uns ausländiſchen Strafauſtalten hergeſtellte Waaren Hoheit Prinz Friedrich Leopold und zahle 
ift der Wein nicht allein ein eigentlicher Luxus⸗ nicht beeinfluſſen laffen, wenn hier Petitionen ein⸗ nach England eingeführt werden, und was ge: fremdherrliche Offiziere bei. > 


bedeutenden Abnehmern, aber Gegnern der Stan⸗ 
dard Co., die Lieferung ruſſiſchen Oeles verwei⸗ 
gerten und daß ſie ſich bei den letzten Kämpfen ifef 
zwiſchen der Standard Co, und dem Outfiders artikel, 
jonft neutral verhielten, eher aber noch die erſtere 
unterſtützten. Trotz der Ausdehnung der ruſſiſchen 
Erzeugung iſt die Einfuhr ruſſiſchen Oeles in 


wenn er auch leichter entbehrt werden gehen von Kommunen, die ſich um Dinge ſchehen kann, um die Einfuhr ſolcher Waaren zu 


in g ; ; ine Vorlage zu haben fein würde. Dagegen würden d. je ; : Güte und Preiswürdigkeit ihrer E niſſe ei 
zurückgeblieben, was gleichfalls nicht auf eine t nn ; at Freund dieſer Stener, fie wird den Heinen Pro⸗ 9 hrer Erzeugniſſe eine 
größere Lebhaftigkeit der Ruſſen in der Gewin⸗ auch wohl die Weinbauer nichts einzuwenden duzenten ſchwerer treffen als den großen. Herr 


letzter Linie den Weinbauer belaſten, und das 


auch hier der Zollkrieg noch nachgewirkt haben 


ae Birjenhalet, belagt dab ein Wen dae B in den Motiven, daß es gerecht ſei, wenn auf Bier iſt in Baiern geſteigert worden in Folge rückerobern zu können. Deshalb muß zu Fiktio⸗ 

S u 00. 1 R 77 ; s 
ruſſiſcen Jntereſſenten zur Zeit dem ruſſſchen dingen but 12 dae Bie aber e a | TEE ale die Steer felbft prücken bei foler Kom⸗ ni Heberiötvemmung mit angeblich in Gefäng- 
Finanzminiſter zur Prüfung vorliege; die Ent⸗ ein Naturprodukt it, das Bier aber fabrizirt munalbeſteuerung die Steuerplackereien, die von nißanſtalten Hergefteliten Artikeln, von deren ab» 


ſcheidung werde früheſtens Ende dieſes Monats wird. 5 Mark ſind außerdem für die kleinen den Produzenten ſchwer empfunden werden. ſoluter Grundloſigkeit man fih an der Hand der nicht genügende Auſmerkſamkeit fchenfen kom 


„— Die Preisbewegung ſelbſt it in- Weine zu hoch. Kurz, es kann fo viel pro et it ſchließt die Debatte. — Di 3 amtlichen deutſchen Darlegungen jenſeits des 
lden zu einem Sülllland 5 10 ſogar contre angeführt werden, daß die Sache noch geht a Die Burlage Kanal längſt hätte überzeugen können, wenn 


9 3 E : ans nicht ſpruchreif iſt. Ich beantrage daher Berz = 77 TE e man fih nur überzeugen wollte. Da es aber Unterbrechung der Kur dringend nothwendig 
zu einer kleinen Abſchwächung. Eine beſonders wei Bar A da, Der Bericht der Petitiouskommiſſion, die un eug roten ee macht Hätten, unbeachtet geblieben find, In 
große Erregung hat fie, wie aus Philadelphia ge⸗ weiſung an eine Kommiſſion. Einſchränkung der Arbeit auf Strickmaſchinen in feſiſteht, daß den engliſchen Intereſſenten um mit deſſen ate am 27. Apul hl erden 


meldet wird, in den Oelfeldern von Ohio, Abg. Schmidt⸗Elberfeld (freiſ. Vp.): Gefängniſſen und Zuchthänfern betreffend, wird, möglichſter Lahmlegung des kontinentalen — einer Blutvergiſtung ein, die einen energiſche 


lies: deutſchen — Wettbewerbes gedient iſt, ſo 


Indiana und Weſt⸗Virginien hervorgernſen. Es Die Vorgusſetzungen, von denen die Vorlage dem Kommiſſionsantrage entſprechend, durch 


ift eine außerordentliche spekulative Thätigkeit ein⸗ ausgeht, find falſch. Einmal ift zwiſchen Bier Uebergang zur Tagesordnung erledigt und zwar tonn man fih im Voraus denken, wae bei den geſtern von Dr. W. Körte auſcheinend erfol 


Vernehmungen der Sachverſtändigen, die heute, 
Donnerſtag, ſeitens der eingangs erwähnten Kom- 
miſſion beginnen ſollten, herauskommen wird, 
zumal die Kommiſſion es völlig in ihrer Hand 


getreten, und allenthalben begegnet man Perſonen, und Wein ein großer Unterſchied, und zweitens debattelos. 

die ſich bemühen, Ländereien, auf welchen ſie a doch bie Abſicht, daß man den Trunk des Eine Petition wegen Erlaß eines Reichsgeſetzes 
Petroleum vermuthen, aufzukaufen oder Petroleum⸗ dei Si Wen a, auf biefe Vorlage nicht üher die Heranziehung des Neihefisfus zu den 
quellen zu pachten. In dem Siſterfield Oel- 115 dieser oa Ah moen Aer e Gemeindelaſten wird, dem Antrage der Petitione- hat, ihre Enquete der in Geſchäſtokreiſen vorher: 
in Bind a an paN 1 den Kommunen kur dle Ge T Wala ee dem deichskauzler zur ſchenden Stimmung gemäß einzurichten und in⸗ 

Betrie orden, in dem Portland⸗ den. 12 — i j erückſichtigung überwieſen. önderleit sie ner e F Sachverſtind 

Diſtrikt in Indiana 500, in dem Lima⸗Diſtrilt, eiche dan neten a he nicht dau ver Mehrere andere Petitionen werden debattelos Male an 9 e ce i i 
e t . Inland va 
umfaßt, „Dadurch dürfte auch das Motiv g ae 2 Eingegangen eine Interpellation Lotze ſaſf ; 5 1 te i 
i wenigſtens etwas an Stich⸗ ten dal . a die Maſſe 15 a und Gen. (Reformp.) betr. Maßnahmen gegen bie la ſch bel Zelten Al Edertal ie 
attint AESA í Petvoleumpreistreiberei, weitgehenden Sperrung ihres engliſchen Abſatz⸗ 


1 Weine beſteuern! thun Sie das aber, dann he. Hierauf vertagt fih das Haus BE 
e e nie al bd bie Komm ali nn a En MER Der festen Koltepartei ift bekannt⸗ 
Dentſcher Reichstag 11 0 5 feld 6 ji ben, die f jdi. bei Be „ Tagesordnung: Elſaß⸗lothringiſches Bürger ich das Reichstags⸗Mandat für Lennep⸗Mettmann 

e a ; N zwar aus denſelben Gründen, die ſchon bei Be- meiſter⸗Geſetz, Nachtragsetat, Petroleum⸗Interpella⸗ deren Parteien in der Sti 
82. Plenar⸗ Sitzung vom 2. Mai, rathung der Reichsweinſteuer angeführt wurden tion und Wahlprüfungen. von anderen Parteien in der Stichwahl zugewandt 
2 ib = 1 u die dri 9 a Ae e den 2 „ Schluß gegen 5 Uhr. er en im hee Wahl⸗ 
Au der Tagesordnung ſteht vitte Leſung das aber nicht, dann wird dieſe Steuer die e EAR eaa ni e f ait 2 gegebenen Stimmen nur 
der Zolltarif⸗Novell E Runttweinfabrifation oder die Verſchlechterung der?;iñjÿ 3,2 1% 23800 auf ihren Kandidaten vereinigten, alfo ger 


bisher nur de fogenannten Weinländer das Kom- Steuer mindeſtens theilweife werde tragen müſſen, »Die vom britiſchen Handelsamte voll⸗ 1. Garde⸗Regiments und führte daſſelbe nach 
daß die neuen Erſcheinungen in der Richtung munalweinſteuerrecht hatten. Gleichwohl geht es iſt unbewieſen; jedenfalls wird es von dem Aus- zogene Ernennung der Parlamentsmitglieder Stadt zurück. Sodann ließ Se. Majeftät 
mir bei dieſer Vorlage, wie dem Jean qui vit und fall der Ernte und von vielen anderen Faktoren Oberſt Howard Vincent, Batty Langley und A. dem Offizierkaſino das Regiment nochmal 


kann, als manches Andere. Andererſeits muß ich bekümmern, die ſie nichts angehen. Wir wün⸗ verhindern“, bedeutet eine weitere Etappe des ` ei 
aber auch ſagen, daß, wenn nur der Kunſtwein ſchen Zustandekommen des Geſetzes und zu viefem Feldzuges der Engländer gegen die deutſche Konz en a a Gehand 10 
beſteuert werden würde und der Wein der Wohl: Zwecke Vorberathung in einer Kommiſſion. kurrenz. Denn nur die deutſche Induſtrie iſt es, hier ein und reiſte alsbald nach Bonn weiter, 


Deutſchland 1894 gegen 1893 faſt um ein Drittel habenden, ich unter dieſen Umſtänden für dieſe Aͤbg. Nöſicke (wildlib.): Ich bin kein welche auf dem engliſchen Abfatzmarkt dank der er ſeinen dort ſtudirenden Söhnen einen 
Weinb jo gefeſtigte Stellung fih errungen hat, daß die folgte die Weiterrriſe nach Reinhardshauſen 
nung des deukſchen Marktes ſchließen läßt, wenn haben. Aber jo wird die Vorlage doch wohl in Hammacher farte im Hinweiſe auf das Bier, dorkigen Produzenten daran verzweifeln, in ehr- baba N — 


, E 3 daſſelbe fei in Baiern am billigſten und beſten. Er lichem, mit offenem Viſir geführten Kampfe das - 1 Die Köln itum 
mag. — Das neueſte Gerücht, eine Meldung der erfüllt mich mit großen Bedenken. Auch gegen die verwechſelt aber Urſache und Wirkung. Die Steuer an Deutſchland verloren gegangene Terrain zu ee A b A 


das Bier beſteuert werde, auch den Wein zu ber der beſtändigen Zunabme des Konſums. Schwe⸗ nen gegriffen werden, wie die Behauptung von des Auswärtigen Amtes, Dr. Kayſer, hat, ohn 


müſſen. Die Regierung! verk une auch nicht die wolle, fei eine äußerst vernünſfti i der Aſſiſtenzarzt Eimler als Schiffsarzt und der zweiten Berathung die Kukukseier des Zentrums 
trat eine erſt langſame, dann rapid empor⸗ finanzielle Bedeutung einer ſolchen Beſugniß für a N 119 bie Werehi Auch Obermaſchiniſt Diffring als leitender Ingenieur. beſeitigt werden, fo wäre ja für die britte Leſung 
ſchnellende Preisſteigerung ein, während Petroleum die Kommunen. Reduer legt dann noch die auf den Weinbau. In großen Gebieten Deutſch⸗ Für den Aviſo Grille, ſetzt ſich der Stab zu⸗ immer noch Zeit, ein neues Kompromiß zu 
von etwa 25 Mark in 1872 bis auf 4,65 in Einzelheiten der Vorlage dar: räumliche Aus lands fei der Weingenuß nichts weniger als ſammen aus dem Kommandanten Kapitän Stande zu bringen, falls das Zentrum den Merg 
1894 gefallen war, ift feit Januar eine Preisz dehnung der Weinſteuerbefugniß auch auf Die Luxus. Vor Allem werde ihm die Aunabme der Lieutenant Gerſtung; dem 1. Offizier Lieutenant über die Enttäuſchung, bie die konſervative P 
erhöhung auf rund 2,40 Prozent (von 1 auf Kommunen der Nicht⸗ Weinländer und quantitative Vorlage verboten durch das Intereſſe der kleinen zur See Pohl; den Wachtoffizieren Unterlieute⸗ ihm bereitet, hinunterſchluckt. — 
3,50) eingetreten. Die Steigerung wird motivirt Ausdehnung in Bezug auf die Höhe der Steuer. Winzer. nants zur See Schlicht, Berger und dem Steuer⸗ Potsdam, 2. Mai. Seine Majeſtät der 
N mann Brenner, dem Schiffsarzt Dr. Scholtz und Kaiſer ift heute früh 7 Uhr 55 Minuten auf d 
ne al en als 1 d fe den 1 und von Ihrer 
3 Mei pa „Ingenieur. Gegen Cube September werden beide jeſtät der Kaiſerin empfangen worden. Von 
ſteuerung des Weines wirke auf den Produzenten Fahrzeuge wieder zur Außerdienſtſtellung gelangen. Wildparkſtation begaben ſich die Majeſtäten 
Die „Grille“ iſt erſt während der verfloſſenen dem Neuen Palais. £ ; 
Einze f 3 Wintermonate einer größeren Ausbeſſerung auf Potsdam, 2. Mai. Der von Sr. Majeſt 
ſtaaten und der Kommunen habe eingreifen Abg. Graf Limburg-Stirum (konſ.): der kaiſerlichen Werſt zu Danzig unterzogen wor⸗ dem Kaifer heute Vormittag auf dem Bornſte 
daß die Standard Co. durch die Entwickelung der wollen. Er bitte jedenfalls, dieſe Vorlage liebens⸗ Eine Reſolution des preußiſchen Abgeordneten⸗ den, ſo daß das alte Schiff noch auf Jahre hin⸗ Felde vorgenommenen Beſichtigung der Batail 
würdiger zu behandeln, als die frühere über die hauſes, die wir veranlaßt haben und der damals aus der Flotte erhalten bleiben wird. Auf der des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß folgte ein Ex 
3 Marineſtation der Oſtſee wird in dieſem Jahre 5 
) jae Wenn die Bor- bringung der Vorlage veranlaßt. Von den Geg- zu Annahmen in deu Küſtengewäſſern kein Fahr⸗ 2. Garve Feldartillerie⸗ Regiments und 
Ueber ihre Gründe aber zu lage ſich auf eine Beſtenerung des Kunſt⸗ nern der Vorlage wird überſehen, daß die heimi⸗ zeug in Dienſt geſtellt werden, vielmehr follen in Schwadronen des Regiments der Gardes 
weins allein zuſpitzte, würde fie eine freundlichere ſchen Winzer durch die Beſteuerung fremder Weine ihnen nur einige Dampfpfeilboote Ver⸗ Corps herangezogen worden waren. Die Uebr 
Es it Aufnahme finden, als jetzt. Den einen Vorzug gegenüber den ausländiſchen Weinbauern bevorzugt meſſungen vornehmen, die zeitweiſe in den deutſchen ſchloß mit einem Parademarſch. Nach demſe 


zieren im Feuer, zu welchem zwei Batterien d 


ſetzte ſich Se. Maj. der Kaiſer an die Spitze 


Köln, 2. Mai. Se. königl. Hoheit P 


Beſuch abſtattete. Um 5 Uhr Nachmittag 


feine Amtsthätigleit zu unterbrechen, vor einiger 
Wochen wegen einer empfindlichen Krankheit ein 
Arſenik⸗Behandlung begonnen, welcher er leid 


ſo iſt es gekommen, daß einige Anzeichen, die 


operativen Eingriff nöthig machten. Derſelbe i 


ausgeführt worden. Die Wiederherſtellnng 

Krauken, der jetzt ſeine Thätigkeit hat einſtel 
müſſen, wird ſelbſt bei gutem Verlaufe einige Zei 
in Anfpruch nehmen. — 


Hamburg, 2. Mai. Die „Hamburger Na 
richten“ veröffentlichen folgendes Schreiben au 
Friedrichsruh: — 

„Aus allen Theilen Deutſchlands und 
Deutſchen und Fremden im Auslande, nament 
von Bürgern der Vereinigten Staaten Umeri 
find mir zu meinem Geburtstage fo vi 
Glückwünſche zugegangen, daß ich zu m 
lebhaften Bedauern nicht im Stande bin, 
Einzelnen dafür zu danken. Ich bitte 
meine Freunde, für ihre wohlwollen 
grüßung und Wünſche meinen herzliche 
in dieſer Veröffentlichung entgegen zu ne 
und verbinde damit den Ausdruck der 


— 


Minuten früh, Ankunft in Berlin 8 
Rückfahrt von Berlin 11 Uhr 
25 Minuten Abends, Ankunft in Stettin 2 Uhr 


daß fie das Ausbleiben einer Ächeiftlichen 

Antwort entſchuldigen werden. von Bismarck. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 2. Mai. Großen Eindruck macht die Sonderzugfahrkarte nach Berlin und in Ebers⸗ 


nun 


geſtrige Erklärung des 
denten Banffy gegen 


Uhr 10 Min. Abends. Ankunft in Eberswalde 


11 uhr 38 Min. und weiter nach Stettin mit ! 


dem Sonderzuge um 12 Uhr 21 Min. Nachts. 
Zur Fahrt nach Freienwalde a. O. iſt eine 


ungariſchen Miniſterpräſi⸗ walde eine tarifmäßige Rückfahrkarte Eberswalde⸗ 
den päpſtlichen Nuntius Freienwalde a. O. 


zu löſen. Preis der letzteren 


Agliardi, insbeſondere die Behauptung, daß der 1,80 Mark in 2. und 1,20 Mark in 3. Klaſſe. 
päpſtliche Nuntius nicht mehr Rechte in inneren Fahrkarten⸗Vorverkauf findet Donnerſtags, Frei- 
Angelegenheiten beſitze, als die Geſandten fremder tags und Sonnabends bis 8 Uhr Abends bei den 


Staaten, und daß Kalnoky, 


abe. 

; Wien, 2. Mai. 
geſtern einen Selbſtmordverſuch begangen. 
Grund wird angegeben, daß er Börſendifferenzen 
nicht habe begleichen können. 


Frankreich. 

Paris, 2. Mai. Diejenigen franzöſiſchen 
Kreiſe, welche mit der gegenwärtigen äußeren 
Politik der ſranzöſiſchen Regierung und beſonders 
mit ihrer Haltung in der japaniſchen Frage un⸗ 
zufrieden ſind, kolportiren das Gerücht, die Re⸗ 
gierung werde nach dem Zuſammentritt der 
Kammern neue Kredite für 


fordern. Der „Matin“, der die 


ok, der dieſe Anſchauungen Herren Joh. Quodbach, Mönchenſtraßen⸗Ecke, und 
theile, dieſelbe dem Vatikan zur Kenntniß gebracht Paul Beismanı, große Laſtadie 53, ſtatt. 


Der Schiffsverkehr im hieſigen 


Bankier M. A. Spitzer hat Hafen iſt nach dem für die letzten drei Monate 
Als vorliegenden amtlichen Bericht in dieſem Zeitraum 


gegenüber den entſprechenden drei Monaten des 
Vorjahres erheblich zurückgeblieben. Jedenfalls iſt 
dieſe Thatſache auf die langandauernde ſtrenge 
Kälte zurückzuführen. In den Monaten Februar, 
März und April gingen hier ein: 427 Seeſchiffe, 
649 Küſtenfahrzeuge, 1244 Kähue und 355 Fahr- 
zeuge, welche auf der Durchfahrt den Hafen be⸗ 
rührten. Insgeſamt find dies 2673 Schiſſsgefäße, 
denen für den entſprechenden Zeitraum des Vor⸗ 
jahres 4104 gegenüberſtehen. Von den in der 


Madagaskar Berichtsperiode eingelaufenen Schiffen waren 87 
aus⸗ mit Getreide und 43 mit Kartoffeln befrachtet. 


wärtige Politik der Regierung vertritt, bringt Das eingeführte Quantum betrug: 26 769 Hekto⸗ 


einen offenbar inſpirirten 


beruhigenden liter Weizen, 


76 466 Hektoliter Roggen, 3841 


Artikel. Er erklärt, die friedliche Löſung der japa⸗ Hektoliter Gerſte, 11603 Hektoliter Hafer, 40 


niſchen Frage ſtehe bevor. 


den Standpunkt des „non possumus“ aufgegeben. Rübſen und 14 105 Hektoliter Kartoffeln. 


Japan habe bereits Hektoliter Erbſen, 3788 Hektoliter Raps und 


Bei 


Pourparlers fänden fatt durch Vermittelung der der Gegenüberſtellung dieſer Zahlen mit denjenigen 
japaniſchen Geſandtſchaften in Paris, Petersburg des Vorjahres ergiebt ſich für den gleichen Zeit⸗ 


und Berlin. Ein Arrangement werde fih offenbar | raum 


ermöglichen laſſen. 


Spanien und Portugal. 
Madrid, 2. Mai. 
aus Kuba 
worden, weil er ſich den Aufſtändiſchen er⸗ 
geben hatte. 


Großbritannien und Irland. 


eine Mehreinfuhr an Roggen (33 705 
Hektoliter), Gerſte (1373 Hektoliter), Hafer (5534 
Hektoliter), Erbſen (40 Hektoliter), während 
weniger eingeführt wurden: Weizen: 17769 


Nach einer Meldung Hektoliter und Raps und Rübſen 32 802 Hekto⸗ 
iſt Lieutenant Gallego erſchoſſen liter. 


* Wegen grober Ausſchreitungen hatten fich 
geſtern die Schnitter Karl Friedrich Engel und 
Johann Jeſſa aus Bronke ſowie der Schnitter 
Hermann Ladwig aus Lorenzdorf vor der erſten 


London, 2. Mai. Das „Reuterſche Bureau“ Strafkammer des bhieſigen Landgerichts zu 
beſtätigt, daß die Regierung von Nicaragua der verantworten. Alle drei waren im Herbſt vorigen 


engliſchen Regierung gewiſſe Vorſchläge unterbreitet Jahres 


zugleich mit dem Vorſchnitter Otto 


hat. Die letztere prüft die Vorſchläge gegenwärtig, Quilitz auf dem Gute Heuershof beſchäſtigt. Die 
ohne jedoch ihre Haltung gegenüber Nicaragua zu Angeklagten ſtanden mit dem Vorſchnitter auf ge⸗ 
ändern; England wünſcht nur, daß feinen An⸗ ſpanntem Fuße, weil fie glaubten, Letzterer fei 


ſprüchen Genüge geſchehe. { 
für ausreichende Garantien bieten, ſo 
zu einer Vereinbarung kommen ohne eine weitere 
Demüthigung Nicaraguas. 


Sollte Nicaragua bier beim Abtheilen der Rübenfelder nicht ganz ord- 
fo dürfte es nungsgemäß zu Werke gegangen. Am 7. Novem⸗ 


ber 1894 verlangte E. von Quilitz Petroleum, 
dieſer entgegnete jedoch, er habe keinen Vorrath 


Die „Times“ melden aus Peking: Bezüglich mehr und könne nichts abgeben. Darauf verlangte 
ver Ratifikation des Vertrages von Shimonoſeki der Erſtangeklagte ſtürmiſch Einlaß in die Woh- 


iſt noch keine Entſcheidung erfolgt. 
Tihang hatte eine Audienz bei dem Kaifer. ° 


Griechenland. 

Athen, 1. Mai. Der Rücktritt Trikupis 
aus dem politiſchen Leben hat hier bedeutendes 
Auſſehen gemacht. Die Blätter ſprechen fih fym- 
pathiſch über die Perſon Trikupis aus. Die 


„Akropolis“ meint, Trikupis ſei das Sühnopfer 


eines faulen Syſtems geworden, das er nicht habe 
giederwerfen wollen. Die Delyanniſtiſchen Blätter 
ängen ſich noch nicht. Ft 
Geerüchtweiſe verlautet, das Kabinet werde 
morgen ſeine Entſaſſung einreichen, doch wird vor 
det Rückkehr des önige, welcher das St. Georgs⸗ 
ſeſt morgen außerhalb Athens verbringen wird, 
keine Entſcheidung getroffen werden. 


Afrika. 

Togo, 1. Mai. Hier eingetroffene Nach⸗ 
richten melden die Rückkehr des zur deutſchen 
Togo⸗Expedition gehörigen Lieutenants von Carnap 
nach Lagos. Dr. Gruner und Dr. Doering be⸗ 
finden ſich auf dem Rückmarſche über Borgu 
nach Wiſahöhle. Weitere Nachrichten fehlen. Die 
letzten Nachrichten der Expedition ſind vom 16. 
Jauuar aus Sanſanue⸗Mangu. Damals befand 


ſich Carnap auf dem Marſche nach Gurma, 


während Grurer ihm folgte. Die Expedition hat 


hiernach augenſcheinlich ihr Ziel, den Niger, er⸗ 


reicht und, wie vorgeſehen, hat Carnap den 
Waſſerweg eingeſchlagen, während Gruner den 
Landweg durch Borgu nach Togo gewählt hat. 

Kairo, 2. Mai. | 
Morgen Alexandrien, um den Sommer in der 
Villa Montaza in der Nähe von Abukir zu ver⸗ 
bringen. 


Amerika. 


Der Khedive verließ heute 


Li⸗Hung⸗ nung des Vorſchnitters, ſpreugte die verſchloſſene 


Thür mit einem Rübenheber und drang in das 
Zimmer ein, den Quilitz mit Todtſchlag bedrohend. 
Dieſer lief nunmehr fort, um Hülfe zu holen und 
kehrte in Begleitung des Polizeiſergeanten Simon 
jowie eines Gendarmen nach dem Gutshofe zurück. 
Hier entſpann ſich zwiſchen Jeſſa und dem Poliziſten 
ein Wortwechſel, in deffen Verlauf J. zu Thätlichkeiten 
überging, wobei er von einer Forke Gebrauch 
machte. Engel hatte eine Bank ergriffen und 
ging mit derſelben aggreſſiv vor, weshalb die 
Beamten ſchließlich von den mitgeführten Schuß⸗ 
waffen Gebrauch machten. Dabei wurde Jeſſa 
nicht unerheblich verletzt, ſo daß er längere Zeit 
im Züllchower Johanniter⸗Krankenhauſe zubringen 
mußte. Hinſichtlich der Betheiligung des Ladwig 
vermochte das Gericht beſtimmte Belaſtungs⸗ 
momente nicht feſtzuſtellen und wurde derſelbe 
raher freigefprochen. Engel dagegen wurde 
n Bedrohung, qualifizirten Hausfriedens⸗ 
bruchs und Körperverletzung in ideeller Ron- 
kurrenz mit Wit rſtaud gegen die Staatsgewalt 
zu einem Jahr Gefaͤngniß verurt heilt. Die 
gleiche Strafe traf Jeſſa, dem zwar nur Wider⸗ 
ſtand und Körperverletzung zur Laſt fielen, der 
jedoch den Beamten gegenüber ſehr viel rabiater 
vorgegangen war, als der Erſtaugellagte. Von 
der erkannten Strafe wurden je 4 Mongte auf 
die Unterſuchungshaft in Anrechnung gebracht. 


* Die unverehelichte Eigenthümertochter 
Bertha Zickermann aus Pritter wurde 
geſtern vom hieſigen Schwurgericht wegen Kin⸗ 
desmordes zu 5 Jahren Zuchthaus ver⸗ 
urtheilt. Sie war durch den Wahrſpruch der 
Geſchworenen ſchuldig befunden worden, am 20. 


März d. J. ihr uneheliches Kind bei oder gleich 


nach der Geburt getödtet zu haben. Die Ver⸗ 
handlung fand bei verſchloſſenen Thüren ſtatt. 
— Wie uns mitgetheilt wird, iſt in dem 


Duenos⸗Ayres, 1. Mai. Die chilenische pieſigen im Sinne der Allerh. Kabines⸗Ordre vom 


Regierung beabſichtigt, der Polizei einen militäri⸗ 
schen Charakter zu ſeben und die Nationalgarde 


zu reorganiſiren. ; 
RETTET ITZUERERENN 
Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 3. Mat. | 2 
wird bis auf weiteres an jedem Sonntage ein 
Perſonen⸗Sonderzug von Stettin nach Berlin und 
zurück abgelaſſen. Abfahrt von Stettin 5 Uhr 45 


Min. Vormittags. 


22 Minuten früh. Fahrpreis für Hin⸗ und 
Rückfahrt 6 Mark in 2., und 3 Mark in 3. Klaſſe. 
Dieſer Zug bietet gleichzeitig Gelegenheit zur 
Fahrt nach Freienwalde a. O. und zwar ab 
Eberswalde 8 Uhr 17 Min. Vorm. mit einem 
von Berlin nach Freienwalde a. O. fahrenden 
Sonderzuge. Ankunft in Freienwalde a. O. 8 
Uhr 50 Min. Vorm, Rückfahrt von Freien- 


walde a. O. mit dem Perſonenzuge 770 und 11 


— tn 


Berlin, den 2. Mai 1895: 


S Concordiag.481230,008 | 


Vom 5. Mai d. J. ab 


22. Februar 1872 gegründeten Verein deutſcher 
Kriegsveteranen bei Prüfung der Militärpapiere 
feiner Mitglieder ſeſtgeſtellt worden, daß ein großer 
Theil der Kriegstheilnehmer nur ein ganz dürfti⸗ 
ges bezw. unzureichendes Material beibringen 
konnte. Bei einzelnen Aufnahmeſuchenden ſehlte, 
abgeſehen von Dekorations⸗Beſitzzeugniſſen, der 
nökhige Ausweis überhaupt, ſodaß Duplikataus⸗ 
fertigungen beizubringen anheimgegeben werdenmußte 
Hiernach müßte es im Jutereſſe aller deutſchen 


8 Uhr 50 Kriegsveteranen liegen, fih für alle Fälle etwa 


fehlende oder lückenhafte Militärpapiere neu zu 
beſchaffen bezw. ergänzen zu laſſen. Der hieſige 
Verein deutſcher Kriegsveteranen ſo!, wie wir 
hören, gerne erbötig fein, in feinen, jeden Gon- 
tag nach dem Erſten eines Monats, Nachmittags 
von punkt 3 Uhr ab, Wilhelmſtraße 20 abzuhal⸗ 
tenden Verſammlungen wie auch forf allen 
Kriegstheilnen mern in dieſen und andern Be- 
ziehungen rathend und helſend beizuſtehen. 

— Dem emer. Pfarrer Gadow zu Seelow 
im Kreiſe Lebus, früher zu ı Biegen, deſſelben Krei- 


Fremde Fonds. ö 


Oitureußiſche Südbabn. cr % lis, 


15 ift der Rothe Adler⸗Orden vierter Klaſſe ver⸗ 
ehen. RE 


— Dem Eiſenbahn⸗Werkführer a. D. Julius 
Schmidt zu Stargard i. Pomm. ift das Als 
gemeine Ehrenzeichen verliehen. 

— Dem Mitgliede des Medizinal⸗Kollegiums 
der Provinz Pommern, Medizinal⸗Rath Dr. 
Scheidemann in Stettin it der Charakter 
als Geheimer Medizinalrath verliehen. 

E Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß 
die Ziehung der renommirten Mecklenburgiſchen 
Pferde⸗Verlooſung, in welcher ausſchließlich Pferde 
aus den beſten Geſtüten zur Ausſpielung kommen, 
Haupttreffer 10000 Mark Werth, ſchon am 
8. Mai d. J., Nachmittags, ſtattfindet. Looſe 
à 1 Mark find jetzt noch in den Verkaufsſtellen 
zu haben. 


Mus den Provinzen. 

Iii Tempelburg, 1. Mai. Heute Nach⸗ 
mittag entlud ſich ein ſtarkes Gewitter, begleitet 
mit Hagelſchauer und heftigen Regengüſſen, über 
hieſige Gegend und zündete der Blitz eine Scheune 
auf dem 7½ Kilometer von hier entfernten Ritter- 
gute Heinrichsdorf, ſowie den Schafſtall an, dem- 
zufolge die beiden Gebäude ein Raub der Flam⸗ 
men, die Scheune total und das große Stall⸗ 
gebäude bis auf einen Theil der maſſiven Ring⸗ 
mauern eingeäſchert wurden. Die Schafheerde, 
welche ſich im Stallgebäude befand, konnte noch 
mit Mühe gerettet werden, dagegen ſind bedeutende 
Heu⸗, Kie- und Strohvorräthe mitverbrannt. 
Den Schaden an den Gebäuden hat die Sozietät, 
denjenigen an dem beweglichen Eigenthum die 
Schleſiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu 
tragen. Außer der Dorfſpritze war die freiwillige 
Feuerwehr von hier mit ihrer Spritze und Wagen 
zuerſt zur Stelle. — Der Rendant der Stadt⸗ 
Sparkaſſe und der Stadt⸗Hauptkaſſe hierſelbſt, 
Herr Kämmerer Albert Liebert, hat ſein Penſio⸗ 
nirungsgeſuch eingereicht, nachdem derſelbe 16 
Jahre im Amte geweſen iſt. Das Gehalt für die 
Verwaltung beider Kaſſen hat etwa 2500 Mark 
jährlich betragen, außerdem wurden Schreib⸗ 
materialienvergütung und 360 Mark für Schrei⸗ 
berhülfe gewährt, auch erhielt der Kämmerer als 
Waagemeiſter die Hälfte der Einnahmen der Stadt⸗ 
waage. Obwohl die Stelle noch nicht erledigt, 
wie auch noch nicht ausgeſchrieben iſt, ſo haben 


ſich dennoch eine Anzahl Bewerber gemeldet. Bis⸗ 
her mußte von dem Rendanten für jede 
Kaſſe eine Kaution von 3000 Mark beſtellt 


werden. Das hieſige Poſtamt hat auch einen 
langjährigen pflichtlreuen Beamten in ſeinem 
Poſtmeiſter Herrn Hardt durch den Tod verloren. 
Derſelbe hatte ſich unbedeutend den rechten Fuß 
verletzt und da er einige Zeit an Zuckerkrankheit 


gelitten, wurde der Fuß bald fo ſchlimm, daß er a 


bis ans Knie amputirt werden mußte, worauf 
denn auch nach einigen Tagen der Tod den 
Schmerzen des Herrn Hardt ein Ende machte. 
PCC E A A INIIED 
Landwirthſchaftliches. 


Die Deutſche Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft 
halte beabſichtigt, eine landwirthſchaftliche Studien⸗ 
reiſe nach Ober⸗Italien im Monat Mai zu 
machen. Nachdem dieſer Plan auf Hinderniſſe 
geſtoßen iſt, wird beabſichtigt, die Reiſe im Monat 
Junt, und zwar kurz nach Pfingſten anzutreten. 
Es verdient dieſer Reiſeplan in weiteſten Kreiſen 
bekaunt gemacht zu werden, da nicht nur für den 
Landwirth im engeren Sinne, ſondern auch für 
jeden, welcher ſich mit volkswirtyſchaftlichen Din⸗ 
gen im allgemeinen beſchäftigt, eine derartige Reiſe 
von höchſtem Jutereſſe ſein muß. — Ganz beſon⸗ 
ders ſollten aber Kulturtechniker dieſe Gelegenheit 
nicht verſäumen, die weltberühmten Wäſſerungs⸗ 
anlagen in Ober⸗Italien auf dieſem bequemen und 
verhältnißmäßig billigen Wege kennen zu lernen. 
Eine ſachkundige Führung und eine vorzügliche 
Aufnahme während der ganzen Reife iſt u. a. auch 
durch das Eintreten des deutſchen Botſchafters 
für die Sache und das lebendige Intereſſe der 
italieniſchen Behörden gewährleiſtet. — Nähere 
Auskunft giebt die Deutſche Landwirthſchafts⸗Ge⸗ 
ſellſchaft, Berlin SW., Zimmerſtraße 8. 


Raxat und Literatur. 
Wiesbaden, 2. Mai. Se. Majeſtät der 
Kaiſer hat befohlen, daß der Jutendaut des hieſi⸗ 


telegramme zugegangen; fortgeſetzt laufen weit re 
Telegramme ein, ebenſo zahlreiche Kranzſpenden. 
Bildhauer Schmahl aus Mainz nahm geſtern die 
Todteumaske ab. Der Dahingeſchiedene ruht in 
einem Hain von Palmen und Blumen. Noch vor 
wenigen Tagen empfing Guſtav Freytag den 
Beſuch des ihm befreundeten Generals v. Stoſch, 
und obgleich Letzterer ablehnte, da er Morgens 


nichts trinke, nöthigte ihn Freytag, ein Glas 
Sekt mit ihm zu trinken. 


r 


— 


Bermiſchte Nachrichten. 
Saarbrücken, 30. April. Auf Geheiß der 
Polizei mußte der Automat am Havannahhaus, 
der einzige, der in Saarbrücken öffentlich aufge⸗ 
ſtellt war, entfernt werden. Der Automat zeigt 
eine kleine Puppe, die hinter einem mit einigen 
Miniaturkarten beklebten Tiſche ſitzt. Steckt man 


den üblichen Nickel in die hierfür _Beitimmte 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 


Oeffnung, fo bewegt die wie ein Bajazzo Au gb Dezember 


Figur die Hände und den Kopf, während ein 
Stückchen Chololade verabreicht wird, das auf 


feiner bunten Umhüllung allgemeine Lebensregeln Zucker marit (Vormittagsbericht.) 


7400, pee Mürz 72 75, Kaum be | 


Mai, Vorm. 11 Uhr. 
Rüben s 


auptet. | 
Hamburg, 2. 


enthält. Der Beſitzer dieſes Automaten war nicht Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Rendement 


wenig erſtaunt, als er von einem Schutzmann 
aufgefordert wurde, feinen Automaten ſofort zu 
entfernen, weil er gegen das Geſetz verſtoße. Auf 
eine Anfrage wurde dem Aufſteller des Automa⸗ 
ten mitgetheilt, die Entfernung müſſe geſchehen, 
weil wahrſagen geſetzlich firafbar fei. Zu dieſem 


Vorfall ſchreibt die „Saarbrücker Zeitung“: Zur G., 7,54 B. TO ; 
Aufklärung müſſen wir nun allerdings hinzufügen, 6,50 B., per Mai⸗Juni 6,43 G., 6,45 


daß an dem Automaten die Worte ſtehen: 
Scherzhafte Wahrſagerin“. Weniger aus Neigung 
für eine Probe Stollwerckſcher Chokolade noch aus 
Neugierde, die drolligen Bewegungen der Holzpuppe 


5 zu belachen, ſondern um uns über die Art dieſer 


Wahrſagerei zu unterrichten, befragten wir das 
Orakel gegen Einwurf eines Geldſtückes und er⸗ 
hielten Chokolade und auf zierlich bemalter Blechhülſe 
folgende Mahnung, die für viele alte Junggeſellen 


recht beherzigenswerth erſcheint: „Den Entſchluß B. 


zum Eheſtand Haſt bis jetzt du ſtets verſchoben; 
Käm' doch nur dein Herz in Brand, Wirſt du 
dich gewiß verloben.“ 
wirklich dieſer Chokoladen⸗Automat, der nebenbei 
Lebensregeln verzapft, unter den Gefeßparagraphen 
fällt, der das Wahrſagen verbietet. Wenn damit 
noch, wie der angeführte Spruch zeigt, die löbliche 
Abſicht verfolgt wird, die alten Junggeſellen ein 
wenig zur Liebe und Heirath anzuſtacheln, ſo ſollte 
im Jutereſſe der Allgemeinheit das Auge des Ge- 
ſetzes nicht ſo ſtreng darüber wachen. Wollte man 
auf dieſem Weg ein Stück weitergehen, ſo würde 


Bremen, 2. Mai. Der neuerbaute Dampfer 
des Norddeutſchen Lloyd „Krefeld“ wird am 
11. Mai die erſte Reiſe nach Antwerpen und von 
da nach Rio (Braſilien) antreten und auf der 
Fahrt auch Pernambuco, wohin der Norddeutſche 
Lloyd ebenfalls eine direkte Verbindung aufgenom- 
men hat, anlaufen. 


Hamburger Futtermittelmarkt. 
Original⸗Bericht 


von 
G. und A. Lüders, Hamburg, 
vom 1. Mai 1895. ; 

‚Die höheren Kabelmeldungen vom Auslande 
bewirkten auch hier in dieſer Berichtswoche eine 
weitere Preisauſbeſſerung, und es fanden be- 
deutende Abſchlüſſe ſtatt bei ſteigenden Preiſen. 

Tendenz: Sehr feſt. 


Wir bezweifeln ſehr, ob 


neue Uſance frei an Bord Hamburg per 
Mai 9,45, per Juni 9,57½, per Auguft 9,85, per 


Oktober 9,95. Matt. 
Wien, 2. Mai. Getreidemarkt. 
Weizen per Frühjahr 7,37 G., 7,39 B., 


pes Mai⸗Juni 7,33 G., 7,35 B., per Herbſt 7,52 
Roggen per Frühjahr 7585 G. 
‘p per 
Herbſt 6,62 G. 6,64 B. Mais per Mai⸗Junz 
7,30 G., 7,32 B. Hafer per Frühjahr 6,78 ©, 
6,80 B., per Mai⸗Juni 6,65 G., 6,67 B., per 
Herbſt 6,32 G., 6,34 B. 
Peſt, 2. Mai, Vorm. 11 Uhr. Pereos 
du iteumarkt. Weizen lolo feft, 
Herbſt 


Havre, 2. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
per Mai 93,50, per September 94,25, per De⸗ 


zember 92,50. Ruhig. i 
Glasgow, 2. Mai, Vorm. 11 Uhr 
5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 


warrants 43 Sh. 9 d. Aufgeregt. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 2. Mai. (Privat⸗ Telegramm.) 


[Die heutige Stadtverordnetenverſammlung lehnte 


einen Antrag des Magiſtrats ab, welcher dahin 
ging, die Verſammlung wolle 300 000 Mark zum 
Bau der Kaifer Wilhelmkirche und der Kaifer 
Friedrich⸗Gedächtnißkirche bewilligen. Für den 
Autrag ſtimmten nur vier Stadtverordnete. Der 
Antrag, dieſe Angelegenheit an einen Ausſchuß zu 
überweiſen, wurde ebenfalls abgelehnt. 

Köln, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) Wte 
der „Kölniſchen Zeitung“ aus Berlin depeſchirt 
wird, hatte der japaniſche Geſandte Nofi geſtern 
und heute Unterredungen mit dem Staatsſekretär 
Freiherrn von Marſchall; auch der hieſige chine⸗ 
ſiſche Gefandte wurde von dem Freiherrn von 
Marſchall empfangen. 


Laibach, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) 


Heute Vormittag wurde wieder ein Erdſtoß ver⸗ 


ſpürt. Die Häuſer erhielten neue Riſſe und die 
alten wurden erweitert, es herrſcht in Folge deſſen 


die größte Beunruhigung. 


Antwerpen, 2. Mai. Wie verlautet, ift 
Frau Joniaux ernſtlich erkrankt, man befürchtet, 
daß fie die Vorſchriſten des Frauengefängniſſes 
nicht mehr lange ertragen werde. x 

Paris, 2. Mai. Die hieſigen Morgen- 
blätter verzeichnen mit großer Genugthuung die 
Thatſache, daß am geſtrigen Tage in allen 


Reisfuttermehl Mark 2,25 bis Mark 5,10 Städten Europas die Ruhe nirgends eruſtlich ger 


bis Mark 5,20 per 50 Kilogramm ab 
Amſterdam und Antwerpen, Mark 2,30 bis 
Mark 5,30 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, 
Mark 2,25 bis Mark 5,00 per 50 Kilogramm ab 
London und Liverpool. Getrocknete Getreide⸗ 
ſchlempe Mark 4,80 bis Mark 5,50 per 50 Kilo- 
gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — 
per 50 Kilogramm ab Magdeburg. Getrocknete 
Biertreber Mark 3,35 bis Mark 3,50 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen und 
Erduußmehl Mark 5,10 bis Mark 5,45 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſaatkuchen 
und Baumwollſaatmehl Mark 5,00 bis Mark 
5,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 
uußluchen und Kokusnußmehl Mark 4,70 bis 
Mark 5,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Palmkernkuchen Mark 3,60 bis Mark 3,70 per 


50 Kilogramm ab Hamburg. Rapskuchen Mark 


4,25 bis Mark 5,00 per 50 Kilogramm ab Ham⸗ 
burg. Mais (amerik mixed verzollt) Mark 5,80 
bis Mark 6,30 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Weizenkleie Mark 3,80 bis Mark 4,10 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Roggenkleie Mark 
3,70 bis Mark 400 per 50 Kilogramm ab 
Hamburg. l 


Poſen, 2. Mai. Spiritus toto ohne Faß 
50er 53,40, do. loko ohne Faß 70er 33,70. — 
Feſter. — Wetter: Prachtvoll. 

Magdeburg, 2. Mai. Zucker bericht. 
Kornzucker eril, von 92 Prozent —,—, neue 
10,40 bis 10,50, Kornzucler exkl. 88 Prozent 
Rendement 9,75 — 9,80, neue 9,85 — 10,00. Nads 
probulte exkl. 75 Prozent Rendement 6,75 bis 
1,55. Ruhig. Brodraffinade I. 22,25. Brod⸗ 
Raffinade II. —,—. Gem. Raffinade mit Faß 
21,75 bis 22,50. Gemiſchte Melis I. mit Faß 
21,50. Feſt. Rohzucker I. Produkt Tranſita 
b a. B. Hamburg per Mai 9,47½ bez., 9,50 B., 
per Juni 9,60 G., 9,65 B., per Juli 9,75 G., 
9,.77½ B., per Auguft 9,877, bez., 9,90 B 


Ruhig. ; 
2. Mai, 


Santos per Mai 77,25, per September 75,00, 164 Meier. 


Eiſenbahu⸗Stamm⸗Aktlen. 


ha + 2,50 Meter. 


per 50 Kilogramm ab Hamburg, Mark 2,30 flört worden iſt. 


Rom, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) Im 
Vatikan herrſcht große Aufregung über das Vor⸗ 
gehen des ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen 
Banffi, welcher durch das Auswärtige Amt beim 
Papit offiziell Beſchwerde wegen der Reife des 
Nuntius Agliardi nach Ungarn und wegen der 
von demſelben dort gehaltenen regierungsſeindlichen 
Reden erheben ließ. Man erwartet, der Papft 
werde die Beſchwerde zurückweiſen und eine dem⸗ 
entſprechende öffentliche Erklärung abgeben. 

London, 2. Mai. Aus Yokohama wird ge⸗ 
meldet, daß die japaniſche Regierung drei weitere 
große japaniſche Blätter ſuspendirt hat, unter 
denen ſich auch ein halbamtliches Organ befindet. 
Den Zeitungen iſt unterſagt worden, Meldungen 
über die gegenwärtigen Vorgänge in Japan und 
China zu bringen. 

Tokio, 2. Mai. (Privat⸗Telegramm.) Der 
Miniſterrath beſchloß unter Vorſitz des Kaiſerg, 
die ruſſiſchen Forderungen abzuweiſen, da Ruß⸗ 
land kein Recht habe, ſich in japaniſche An“ 
gelegenheiten einzumiſchen, gleichzeitig wurde bes 
ſchloſſen, Maßregeln für den Fall des Ausbruchs 
einer Kriſe zu treffen. 


Wetterausſichten 
für Freitag, den 3, Mai 
Langſam aufklärendes, zunächſt etwas kühle⸗ 
res Wetter mit ſchwachen weſtlichen Winden; 
keine oder unerhebliche Niederſchläge. ; 


Waſſerſtand. Be 

Am 1. Mai. Elbe bei Auſſig + 2,93 
Meter. Elbe bei Dresden . 1,56 Meter. — 
Elbe bei Magdeburg + 2,74 Meter. = 
Unſtrut bei Straußfurt . 1,90 Meter. — 
Oder bei Breslau, Oberpegel + 5,20 Mete 
Unterpegel . 0,77 Meter. Oder bei Yranliu 
Oder bei Ratibor 
+ 1,86 Meter. — Weichſel bei Thorn 
+ 3,95 Meter. — Warthe bei Polen 1. 1,16 
M — Am 29. April. Netze bei Wh . 


— 


— 


} Wanie Papiere; 
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3 . 2 s ende „ „de Mer t 3 n 1 i $ 2 
| Der Othello von Miſſouri. i Blick dem Deutſchen nachſendend, „der Menſch iſt Harry?“ fragte Morriſon in ſichtlicher Unruhe, 


ebenſo unverſchämt 
ihn ereilen.“ 


Erzählung von Emilie Heinrichs 


chickſal,“ fuhr Edith fort, „io gehorchen wir 
Sie nicht nützen.“ 


mich nicht länger, haben Sie Erbarmen mit mir. 


erhalten.“ h - 

„Nun denn, Ihr Freund lebt,“ verſetzte Edith 
leiſe, „kehren Sie zurück nach St. Louis, dort 
werden Sie ihn wiederſehen.“ 

Hannibal ſtarrte ſie an wie ein Träumender. 
„Er lebt,“ wiederholte er mit zitternder Stimme, 
„es ift keine Täuſchung, — kein Scherz oder Be- 
trug? O mein Gott, Sie dürfen mich nicht täu⸗ 
ſchen, Miß, um mich zur Abreiſe zu veranlaſſen.“ 

„Ich ſchwöre es Ihnen, er lebt!“ wiederholte 
Edith, feierlich die Rechte erhebend. „Gehen Sie, 
Sir, wenn Sie den Freund wiederſehen wollen.“ 

Sie reichte ihm die Hand, welche er an ſeine 
Lippen drückte. 

Als kurz darauf Pferdegetrappel erſcholl, trat 
Morriſon ans Fenſter. 5 

2Endlich!“ ſprach er halblaut, einen finſteren 


Herzliche Bitte! 


In den nächſten Tagen werden 3 Mitglieder der 
Gemeinde - Vertretung von St. Gertrud die von der 
Behörde für 1895/96 genehmigte Sammlung von Bei- 
trägen zum Kirchbau auf der Laſtadie bei unſeren 
Mitbürgern beginnen. 

Die Gemeinde hat noch immer, wenn auch das 
Patronatsdrittel ihr gewährt, was wahrſcheinlich erſt 
vom Reichsgericht entſchieden werden muß, eine Anleihe 
von 50— 60000 Mark aufzunehmen, das bedeutet aber 
eine Erhöhung der Kirchenſtener bis auf 20 Prozent 

der Einkommenſtener. 

Wir geben uns der Zuverſicht hin, daß alle diejenigen, 
welche die Nothlage unſerer Gemeinde zu mindern und 

ein gutes Werk zu fördern bereit ſind, ihre werkthätige 
Liebe bewähren und nach beſten Kräften für unſeren 
Kirchbau beiſteuern werden, beſonders da es wohl all⸗ 
gemein anerkannt werden muß, daß eine Kirche mit 
ca. 800 Sitzplätzen für eine Gemeinde von etwa 12000 
Seelen kein überflüſſiger Prachtbau iſt. 

Alle Mitglieder des Gemeinde⸗Kirchenraths und der 
Gemeinde = Vertretung beſonders unfer Schatzmeiſter 
Herr Kaufmann K. aeschke, Pladrinſtr. 38, 
ſind gern bereit, auch die kleinſte Gabe mit Dank ent⸗ 
gegen zu nehmen. Zur Sammlung beauftragt ſind 
auf ihr dankeuswerthes Anerbieten die Herren: Rentier 
Becken; Barbierherr Hensel, Rentier Sehiitz. 


Der Gemeinde⸗Kircheurath von St. Gertrud. 
Stettin, den 25. April 1895. 


Bekanntmachung. 


Die Lieferung von Packlage⸗ und Schotterſteinen 
aus Granit ſoll im Wege der öffentlichen Aus⸗ 
ſchreibung vergeben werden. Angebote hierauf ſind bis 
zu dem auf Dienſtag den 7. Mai 1895 Vormittag 
10 Uhr im Stadtbaubureau im Rathhauſe Zimmer 
38 angeſetzten Termine verſchloſſen und mit entſprechen⸗ 
der Aufſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die 
Eröffnung derſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen 

Bieter ſtattfindet. Verdingungs⸗Unterlagen ſind eben⸗ 
daſelbſt einzuſehen oder gegen Entrichtung von 50 A 
„von dort zu beziehen. 
Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Stettin, den 23. April 1895. 


Bekanntmachung. 


Im Schwennſtift iſt die Wohnung Nr. 26, eine 


Treppe belegen, frei geworden. 

Hülfsbedürftige Perſonen weiblichen Geſchlechts, 
welche über 50 Jahre alt, unverheirathet und der 
chriſtlichen Religion augehörig find, wollen, falls fie 
dies Beneficium zu erhalten wünſchen, ihre Bewerbungen 
unter Beifügung ihres Taufſcheins bis zum 10. Mai 
d. 38. einſchließlich ſchriftlich bei uns einreichen. 

Der Magiſtrat. 
Schwenn⸗Stifts⸗ Deputation. 


3er Stellenſuchende jeden Berufs placirt 


ſchnell euter's Bureau in Dresden, werk. 


Permoſerſtraße. 


am A 


9 Stuben, 


9 Zimmern inel. Saal mit Balkon oder 
getheilt in 4 u. 5 Zimmern per 1. Okt. zu 
verm. Kein Hinterhaus. 


S Stuben. 


Lindenſtr. 8, 2. Etage, elegante Räume m, 
r. Zub., Badeſtuhe z. zum 1. 10. 1350 


7 Stuben. 


Wohnung z. 1. Juli. Zu melden 1 Tr. r. gl., 


6 Stuben. 


mit Centralheizung. 


Bellevneſtr. 61, 2 Tr. (am Berliner Thor) Mönchenſtraße 25, II, i 


herrſch. Wohnung von 6 Zim. zum 1. Okt. 


Deutſcheſtr. 64, N. Pölitzerſir, herrſch. Wohn. 4 Zimmer, 2 Kab. und Zubehör z. 1. Juli 

zu vermiethen. 

Philippſtr. 74, Uhr., nebſt Zub. Preis 600 %. 

Er Oderſtr. 17, Ul, m. reichl. Zubehör, zu 

herrſchaftl. Wohn. m. Balkon zun 1. Otth. | Private oder Geſchäſtszwecken. 

Karlſtr⸗Ecke, Wilhelmſtr. 17, berri., m. Bade⸗u.] Pionierſtr. 63, 4 Suben ` 

Mochſt., reicht. Zub. z. 1. Okt. Näh. 2 Tr. l.] Prutzſtr. 8, mit Badefth,, 1. Juli od. ſpäter 

Lindenſtr. 26,6 Jim. ur. Badeſt, 2 Tr., z. 1. Okt.] Obere Schulzenſir. E 4 Stub⸗ Clos, Wacch⸗ 

küche ꝛc. ſof. zu verm. Näh. Roßmarkt 5,2 Dr. 

5 Stuben. „Turnerſtr. 42, 4 Stuben wit Zub., ſof. o. ſpät. 


v. 5—6 Zim. mit Zub. zu verm. Näh. p. r. 


Julkenwalderſtr. 100 a, 


Ayfel⸗Allee 3, Wohn. v. 5 Zint., Badeſt. Uu. reichl 
Zub, 1 Tr., auf Wunſch mit ſchönem Garten, 


ſofort oder ſpäter zu verm. Näh. daj, 2 Tr.] Alſchgeberſtr. 9. 1 Tr., 36 %, sofort. 
Auguſtaſtr. 8, 5 Tr. 5 Zimmer, Sa Bellepueſtr. 16, 2 Tr., 3 Stuben mit Zub. 
u. Zub. m, Gartenben. Tof- o. ſbäter zu verm.] Bogkslavſtr. 4,3 Stuben m. Zub. z. 1. Mal. 
Birkenallee 21, m Balk, Sonnen., fogl. o. ſpät.] Bellevneſtr. 41, Frl. Wohn. v.3 Zim. Zub,Grtubn. 
Bollwerk 17, 2 Tr., ift eine 1 | ſch.Sommerwohn., Halteſt. d. Pferdeb., 1. Juli. 


Wohn. v. 5 Zim. fof. b. ſp. 3. b. N. daß. 4 Tr. 
Birkenallee 20,0. m. Vorg., 1.10. Näh, Hof partt 
Eliſabethſtr. 10, Prt.⸗Wohn., Zub., Grtön ff. o. fp. 
Falkeuwalderſtr. 134, 1 Tr., mit Balkon. 

muthsfr. Nä). Falkenwalderſtr. 135. Radefeld. 
Grabowerſtr. 11, herrſch. Wohn., part u. 1 Tr 


Grabowerſtr. 5, m Vaden. Mädchenſt, iof. o. ſp. 


; Modit. u. reichl. Zub., ſogl. o. ſpät. Näh. p. r. 
= e eTn firs, jehrger., m. all, Zub., L. Okt. 


i 


Stettin, den 28. April 1895. 


Bekanntmachung. 

Die Ausführung der Tiſchlerarbeiten für den Neu⸗ 
bau des Feuerwehrgebäudes in der Mönchenſtraße ſoll 
vergeben werden und werden Unternehmer aufgefordert, 
ihre Angebote verſiegelt und mit entſprechender Auf- 
ſchrift verſehen bis Montag, 6. Mai 1895, Vormittags 
10 Uhr, im Stadtbaubüreau Zimmer 38, woſelbſt die 
Eröffnung ſtattfindet, einzureichen. 
Bedingungen ac. liegen im Zimmer 39 zur Einſicht aus. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Lither- Unterrichts- Institut 
Falkenwalderſtraße 2, I. | 


Anmeldungen von Schülern und Schülerinnen nehme 
R O b. Mader. 


DEE EEE TEA 
Schuhmacher ⸗Innung. 

Hiermit erfüllen wir die Pflicht, den Mitgliedern 
das Ableben unſeres Kollegen C. Borsch anzu⸗ 
zeigen. Die Beerdigung findet heute um 2 Uhr von 
der Großen Domſtraße 16 aus ſtatt. 
theiligung an der Folge erſucht 

Gleichzeitig zeigt der Vorſtand den Mitgliedern an, 
daß von jetzt ab nur im „Tageblatt“ und in der 
„Rundſchau“ injerirt wird. 


Stettiner Krieger - Verein, 


Sonntag, den 5. d. M., Nachm. 4 Uhr, im „Deut⸗ 
„Appell“. 
können ſich dort zur Aufnahme melden. Um das Er⸗ 
ſcheinen ſämtlicher Kameraden bittet 


Sonderfahrt 


; i am Sonntag, den 5. Mai, 
per Dampfer „MISd Troy“ 
nach Swinemünde 
5 Uhr früh, zurück 6 Uhr Nachm. 


1. Platz 3 %, 2. Platz 1 50 46 
J. F. Eraeunlich. 


m Sonntag, d. 5. d. M., 
bei günſtiger Witterung: 


Promenaden -Fahrt 


per Dampfer „Martha“ 
nach Bo denberg. 


Abfahrt Morgens 8½ Uhr vom Dampfſchiffs⸗Boll⸗ 
Ankunft in Stettin ca. 12 Uhr Mittags. 


Die Zeichnungen, 


Neue Kameraden 


£ € 
Lindenſtr. 26, Part.⸗Wohn. v. 5 Zim. Badeſt, 


Pölitzerſtr. 16, 3 Tr., mi 
Alte Falkenwalderſtraße 11, Wohnung vor] Gr. Schanze 5, bal remdl. Wahn, ſofort. 


Augnſtaſir. 3 ſogl. 4 Stuben m. reichl. Zub.] Charlottenſtr. 3, 25 % Näh. 2 T 


al 8, 3 Tr. mit Badeſt, 1. 10. 
Birken, Allee 41,1 Tr., Gentealhetaung. en e 
Ah an 0 7 185 15 Bader und 
7 5 eichl 7 ädchenſtube, ſofort oder fp 
Roſengarten 12, 1 Tr., 8 St. nebst reichl. Zub. Dirkenallee 29. Wohn. v. Stb. ſof v ät. Näh pr. 
; e 985 Bai, 5 u en 
3 ENS Frauenſtr. 50, t. u. Zub. z. 1. Juli o. 1. Okt. 
Bismarckſtr. 19, am Bismarckplatz, hochherrſch. g le 3, buid, Pig. Nur Grt., Bdſt., 
t., Blk., Bdſt., 1.10. N. p. r. Beſ. v. 11—1. 
inben ftv 28 1 chen. Babett, 1.10 Veſ 101 König⸗Albertſtraße 48, Ecke Vismorzſttaße 
Fin Bub] 41.5 Stuben m. Ball, Badeit, fof. od. ivät 
gr. Balkon, Gartenbtzg., eventl. Stall., 1. 10. König⸗Albertſtr. 46, herrſch. ſogl. o. ſpät. Z. m. Kl, 

Sommer wohnung. 


Augnſtaplatz 3, eaten Aim Logengarten 6 


Deutſch 


Eliſabeth⸗ u. Bismarckſtr.⸗Ecke 7. 

Falk 10 5 Ge A e 1 Jie ; 

Falkenwalderſtr.3 10 Arndtpl.) herrſch. Wohn.] Hohenzollernſtr. 71, 

Wandelt Bereich. Wou Hobennolernſr. 15, 1 Tr. 

Kron prinzenſtr.9, Ecke Preußiſcheſtr. 1.7 N. b. Vip. 
von 5 n. 6 Zimmern, Mädchenſt., Badeſt. Kronenhofſtr. 30, 1 Tr., m. Kab, fof. od. ſpät. 
` u. all. Bub., Gart., fof. u. 3. 1. Okt. Näh, Ir, König⸗Alberkſtr. 28, part., 1. Juli, 30 % 
Lindenſtr. 8, U, mit Kab. u. Zubehör, 1. Juli. 
Hohenzollernſtr. 2, 2 u. 3 Tr., Wohn v. 5 Bin., Paradeplatz 31, J, 3 Stuben u. Kab. 3. 1.10 
Balk. Mochſt., Badeſt., r. Zub., 1. Okt. N. p. I.] Paſſauerſtr. 3, HM m. Kab. 2c. neuherge 
Kurfürſtenſtr. J, II, perſch. 5 od. 4 Zim, Badeſt, Taubenſtr. 1, Vrdh., 3 St., Küche, Entr., Kloſ. u. 
Zub., 3: 1. Juni. Pre. 27 % Näh. part. r. 
Kronenhoſſtr. 21, 5 Stb., Kab. u. Zub., ſofort. Unterwier 14, mit Zub. zum 1. Juli. | 


eſtr. 19, 


Falkenwalderſtr. 28, neu ren., ſofort, bill. 
Jichteſtraſſe 10, Stube, Kammer, Küche n. 
Pferdeſtall u. Remiſe z. 1. Juni zu verm. 
Fortpreußen 17, Stube und 


SLE oltke ted U, wohn. v. 5 Zi „ Balk, i 1 ; r N 
Bt. ᷓ̃ſt . zc. b. U, h. Dill, p. foka ik Schultz. Birkeuallee 21, Sth., m. Mol. u, Zub, z. I. Mai. Küche ſofort zu verm. J Eingang — per 1. Juni zu verm. 


wie unklug, möge das Schickſal] „und auf Edith's Rappen, fagit Du?“ 


ilich, mir ſelber gelang das Kunſtſtück, 


agti, 7 5 Fre ch 
. fein Jonas mochten vielleicht eine Onkel“ lachte Harry triumphivend, „der ſaubere 
Nachdruck verboten. Stunde unterwegs auf der Straße nach New⸗ Burſche in t 55 Dieb 15 kaun ce 
·— Ĩ'7rleans fein, als auf's Neue einige Reiter die - 
„Wenn wir Sie retten möchten vor ſolchem Allee hinaufjagten, welche nach James⸗Hall führte. 
© > Morriſon ſtand unter der Varanda, geſpannt 
einfach dem Gebote der Dankbarkeit. — Fliehen dieſen Reitern entgegenblickend, und auch Edith, 
Sie ſo raſch wie möglich, Ihrem Freunde können welche in ihrem Schaukelſtuhl träumte, erhob ſich 
n „ aufhorchend und trat dann raſch an's Fenſter, 
„So wiſſen Sie von ihm?“ rief Hannibal, hinter deren Mouſſelin⸗Vorhängen fie die Ankom⸗ 
ſchwer aufathmend, „o Miß Edith, foltern Sie] menden unbemerkt beobachten konnte. 
à Als die Reiter aus der Allee kamen, ſchrak 
Ich bin ohne ihn ein verlorener und verzweifeln Edity jo heftig zuſammen, daß fie dem Umſinken 
der Menſch in dieſem ſchrecklichen Lande; — da8 nahe war. Sie hatte ihren Vetter Harconrt er- 
Leben ift mir eine Bürde ohne den Freund, ich kannt, der ganz keck ihr Fenſter muſterte, und 
fürchte weder Gefahr noch Tod, um ihn wieder] hinter ihm einen Neger mit einem ihr nur zu 
zu finden oder Gewißheit über fein Schicksal zuf wohl bekannten Handpferd, ihrem Rappen. ; 
Langſam ſchwankte Sie zurück und ſank mit 
einem tiefen Seufzer in einen Seſſeeel. 
„Gefangen!“ ſtöhnte fie, „aufs Neue in feinen 
Händen. O mein Gott, jetzt ift alles vorbei.“ 
Sie ſchloß die Augen, um zu grübeln, denn 
Edith Morriſon war es nicht gewohnt, ſich lange 
nutzloſen Klagen hinzugeben. 
Nach einer Weile erhob ſie entſchloſſen den Kopf. 
„Er muß zurück,“ flüſterte ſie; „dieſer Mann, 
der keine Gefahr ſcheut, muß ihn retten, und ich, 
Harcourt, — ich ſelber werde ihn 


Sie lächelte wieder; der Gedanke, den Kampf 
gegen ihren Vetter in ſolcher Weiſe aufzunehmen, 
war zu verlockend, um nicht ihre ganze Energie] röthend, auf. 


verurtheilt werden.“ 

„Mir wäre es lieber, Du hätteſt ihn entwiſchen 
laſſen, die Geſchichte iſt mir recht peinlich, da ich 
den jungen Mann lieb gewonnen.“ 

„Den Henker auch, Onkel, damit er mein An⸗ 
kläger würde, er iſt ein Pferdedieb und wird 
gehängt!“ 5 

Morriſon ſchritt ſehr unruhig auf und nieder. 

„Appropos,“ begann er dann, vor dem Neffen 
ſtehen bleibend, „baft Du damals, als Du Dich 
ſeiner zum erſten Male bemächtigieft, keine Papiere 
bei ihm gefunden?“ 

„Allerdings, lächelte Harry boshaft, „doch habe 
ich dieſelben nicht angerührt. Wünſcheſt Du ſie 
zu haben, Onkel?“ 

„Es ſind meine Dokumente,“ verſetzte Morriſon, 
ihn feſt anblickend, „Seemann ſollte ſich in meinem 
Auftrage nach Miſſouri begeben, Du ſiehſt alfo, 
wie ſehr du meine Intereſſen, welche doch auch 
bald die Deinigen ſein werden, geſchädigt haſt.“ 

„Im Gegentheil,“ erwiderte Harry, „ich denke 
unſere beiderſeitigen Intereſſeu dadurch recht kräftig 
geſchützt zu haben, da Dein Vertrauen in der 
That einen Anſtrich von Leichtſinn gehabt. Du 
biſt mir Dank ſchuldig, Onkel, und Edith vor 
Allen dürfte ſich bei mir zu bedanken haben.“ 


„Harry!“ fuhr Morriſon, vor Zorn ganz er⸗ 


„Laſſen wir alles bei Seite, Onkel!“ fuhr der 


ch 0 
„Du haſt ihn alſo richtig wieder eingefangen junge Gentleman ruhig fort. „Du wünſcheſt doch, 


vorſichtig genug ſein, um nicht ſelber in Verdacht 


l Ich habe meinen Wohnſitz nach Stettin, Ober⸗ 

¿wief 55, verlegt. 

Dr. med. Achenbach, prakt. Arzt, 
Wundarzt und Geburtshelfer. f 

Sprechſtunde 8—10 und 3—4. 2 


Stettiner Concert- 


Gewinn: und Verluſt⸗Conto. 
. 46 1,088. 96. Per Gewinn⸗Vortrag aus 1893. % 130. 30. 


An Betriebs⸗Unkoſten⸗Conto 

„ Intereſſen⸗Conto. 
„ Reparaturen⸗C onto 
„ Abſchreibungen . % 2,700 —. 
„ Reſerve⸗Conto . „ 200. —. 
„Vortrag pro 1895 „ 176. 64. 3,076. 64. 
At 20,130. 30. 


„ 13,526. 64. 
£ 6, 


10 + 


daß Edith in acht Tagen meine angetrautef des Verrathes zu kommen. Wohin geht den 


Gattin werde?“ ſeine Reiſe? 


„Ich wünſche es, doch jetzt unter einer Bedin. „Ich 
Louis zurückz 


gung,“ verſetzte Morriſon finſter. 
„Gegen die Freilaſſung des Deutſchen?“ 
„Du haſt es errathen.“ 


und ihre Hand mir mühelos erwerben.“ 


nicht gleichgiltig?“ fragte Morriſon erſtaunt. 
Harry zuckte die Achſeln. 
„Die Launen einer jungen Lady ſind unbe⸗ 
rechenhbar,“ verſetzte er ſpöttiſch, „ſein Schickſal 


göttin des Pferdediebes zu werden.“ 


gungen zu nennen, Harry?“ 


- 2 Nach. 5 

Mit Vergnügen. Ontel! — Nur muß ich um „er iſt thatkräftig und klug,“ bemerkte er für 
eyrliches Spiel bitten. Appropos,“ ſetzte er, ohne ſich, „deshalb der befte Gatte für Edith — ich 
die Antwort des Onkels abzuwarten, lebhaft hinzu, erfülle hiermit nur einen Wunſch ihrer ſeligen 
Mutter und habe meine Pflicht gethan, um m 
„Der iſt bereits wieder abgereiſt, — es iſt ein ruhigem Gewiſſen auch noch auf mein eigene 
frecher Menih, dem ich jo zu fagen die Thür] Glück denken zu können. — Ob Miß Jones ſcho 
gewieſen.“ wieder heimzekehrt ift?” k 


wie ſtehts mit dem andern Dutchman?“ 


„Sehr gut, Onkel! — Man kann heute nickt 


und Vereins-Haus. 


gab ihm den Rath, noch heute nach St. 

ukehren; vielleicht wird er ihn befolgen.“ 
‚no 0 er 1 nach 15 a 
„Wahrſcheinlich, er mag bereits über eine Stunde 
„Ich muß dieſe Bedingung theurer verwerthen, unterwegs fein" AN x 
Oukel, lächelte Harry gleichmüthig. „Deine Cin- f „Hm, ich habe übrigens auch Geſchäfte in New⸗ 
willigung kann mir, Edith's Trotz gegenüber, Orleans zu beſorgen,“ meinte Harry, fih eine Zi⸗ 
blutwenig nützen, Du kennſt Deine Tochter und garre anzündend, „werde mich doch nach dem 
Deine Ohnmacht ihrem Willen gegenüber, — Burſchen einmal umſchauen.“ na : 
Pardon, Onkel, — es iſt nun einmal nicht anders] „Du würdeſt mir einen Dienft erweiſen, Harr 
und wir haben nur mit der Wirklichkeit zu rechnen.] wenn Du feine Abreiſe nach St. Louis beſchle 
Mit jener Bedingung kann ich ihren Trotz brechen] nigen könnteſt,“ jagte Morriſon haftig, „ich möchte 
fu daß 1 0 ein Unglück zuſtieße,“ ſetzte er 

: 12 77 s > zg etwas verlegen hinzu. 8 

„Ah, Du glaubſt wirklich, der Deutſche ſei ihr „Soll geſchehen, Onkel, verlaß Dich darauf, 
wir können ſolche Spione hier nicht gebrauchen. 
Grüße mir Edith und handle mit der Bedingung 
wie ein en — vergiß nicht, ihr den Rap⸗ 

eint ihr jetzt intereſſant zu werden, was weiß] ben vorzuſſihren. 8 } 
13 77 gang daß fie mich urplötzlich zu haſſen en 110 5 1 Minen p 

abnt, und Vergnügen daran findet, die Schutz⸗ e 15 i 
wähnt, a: u fo daß fein Neger ihm kaum 
= u 3 A „zu folgen vermochte. j 
„Willſt Du es mir überlaſſen, ihr die Bedin- | Morriſon blickte ihm mit ſtiller Genugthuung 


(Fortſetzung folgt.) 


„ Miethe⸗C̃onto. „ 20.000. S 


dd 30. 


Activa. Bilanz am 31. December 1894, Passiva. _ 
Gebäude. . . 46 625,000. —. HetienzSapital s © x: e o o o .46 501,000. —. 
Abschreibung 14000. —. % 624,000, —. Hypotheken „% 278,500. —. 
Garten Are 1000, Seen e 14040 
Mobiliar . . . #4 56,500. — Refervefondg. . % 10,400. -—. 
Abschreibung 1,300. —. „ 55,200. —. Zuſchreibung. . 200. „ 10,600. —. 
Elektr. Maſchinen / 6,400. —. Dividende unerhoben aop 630. —. 
Abſchreibung „ 400. —. „ 6,000. —. Miethe⸗Conto⸗Vortrag 5 5,000, —. 


Diverſe Debitores „ 4,664. 74. 
Caſſen⸗Beſtand er ea Eee HB: 


. 802,946. 64. 
Stettin, den 31. December 1894. 


Abſchluß für das Jahr 1894. 


Stettin, den 1. Mai 1895. 

Wilh., Bergemann, Kämmerer 

Eduard Schramm, Kaufmann 
onrad Watzke, Uhrmacher in 


Alb. Kolm Jun,, Maurermeiſter 


Paul Quast, 


Stoltingſtr. 15 Stb., Küche, 


Zu erfragen 1 Tr. 


Wilhelmfir. 


Der Vorſtand. 
Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Der Geſchäftsſtand der Geſellſchaft ergiebt ſich aus dem nachſtehenden Auszug aus dem Rechnungs⸗ 


Grund⸗Kapitallnln N AU ETAO AAT ev 9,000,000.— 
Prämien⸗Einnahme für 18õũ—“ũhhͤ „ , 10,764,316 20 
Zinſen⸗Einnahme für 19914u4u4ñʒ444. Al. 637,638.80 
Prämien⸗Ueber träge SIT A 6,239,653.90 


Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher Bedürfniſſe. 
Kapital⸗Reſervefondsss e.a eee 
Spar Neſerbe fonds . 


Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 189... Be Ah 6,302,184,569.— | 


Agenten der Geſellſchaft: 


Hugo Siefert, Kaufmann in Stettin, Auguſtaſtraße 9. 


Paul Braun. Kaufmann in Paſewalk. 
H von Bosenmp, Apotheker in Loecknitz. 
Eugen Heilemann, Kaufmann in Swinemünde. 


Am Königsthor 11. 


Siite A erroni; . f. 8 M ſof. 
i ohenzollernftr. 73 ſowie Philippſtr. 72, ſof. 
ollwerk J. m Kab. ſof. od. 1. Juni. König⸗Albertſtr. 39, ſpſort ob- 1. 6. . F 
2 1 Mietzner, Deſtillation.] Langeſtraße 52, mit Holzgelaß. 
eee a A i 77, Hofw. Näh. v. I. Kruse. Läden. 
l äh. r. l. inden= u. Fri drichſtr.⸗Ecke 14, IV, Stb., Kam Kl. Domſtr. 17, ein Q 
Elifabethſtr. 19, Wohn. v. 2 Stuben, Seitenfl.] Kochgel. a. 1Perſ eb. g. Hausarb. N. König j u r an Ein aden fofort, 
FJalkenwalderſtr. 28, herrſch., neu ren., fof. 8 9 1 ay 
Fuhrſtr. 8, 2 Tr., 2 Stuben, Kam., Küche. 
Fiſchmarkt 7, 2 Stuben, Küche, Kloſet, 
ſofort. Zu erfragen 1 Tr. 
Gieſebrechtſtr. 3, Stſl. II, Küche, Kloſet, fof. o. ſp. 
Grabowerſtr. 5, m. Küche, Entree, 1. Maio. ſpät. 
Holzſtr. 14b, Neubau, gr. u. kl. Wohn. z. Auguft. 
Hageuftraße 3 e 
; D ift eine Wohnung von] Noſengarkens u. 4, St., K. Kch f. o. ſp. N.] 
agen ta £ N 2 Sue \ St. K., Kch. u. b., ſof. o. ſp. N. l. 
i tn. v. zu verm. Roſengarten 33 dl. W Mar . ; 
fee} e Sau, Son 5 i 7 ſeng 33 ift eine freund. Wohnung | Neuer Markt 1, 1 Tr., gr. Zim. als Rouptoin. 
önig⸗Albertſtr. 40, Seitenw. hell. Z m. Kell. I.] Stoltingftr. 15, Sth., Ran., Küche. In erfr. Ur 
Neneſtr. 5b, Grabow, 2 Stuben, Küche und Schiffbaulaſtadie 16, Stube, Kam, Kühe. 
Zubehör, Brunnenwaſſerleitung, 17—19 A Se i e Rüge 
Oberwlek 43, freundl. Wohnung v. 2 Stuben 
Pölitzerſtr. 66, mit auch ohne Pferdeſtall. 
Petrihofſtr. 7, m. Kab. u. Zub., fogl od. ſpät. 
Petrihofſtr. 14, 2 Stuben mit Zubeh. zu v. 
Unterwiek 13, Laden, 2 Stuben, Küche u 
Zubehör, paſſend für Barbiere. 


Wilhelmſtraßſe 20, Hinterhaus 
1 Tr. und 3 Tr., ſind kleine 
u son 2 Stuben und 

üche zu verm. Eingang Mitte 9. 3 Tr r. 
des Hauſes. Näheres Hinterhaus Berge 9 


1 Tr. oder Kirchplatz 3, 1 Tr.] Bhilippitr. 30, Qad., leere 
Wilhelmſtr. 10, mit Kabinet und Zub. 
Wilhelmſtr. 14, m. Zub., p. 1. Juni. Näh. part. l. 


Stube, Kammer, Küche. 


Auguſtaſtr. 58, Seitenflügel. 
Bogislayſtr. 4, helle u. frdl. Hinterwohnung. 
Birkenallee 15, m. Entree z. 1. Juni. Näh. part. l. 
Burſcherſtr. 5, Stube, Kammer, Küche. 
e e e 
rabotu, Burgſtr. 5, iſt eine frdl. Wohnung v. 
Stb., Rani., Kch. z. 1. Junizu verm. Näh. part. Charlottenſtr. 1, 
Grabow, Breiteſtr. 27, freundl. Giebel⸗ 
wohn., Vorderh., Stube, Kam., Küche, Entr. 
Bogislayſtr. 36, Seitenfl., Sonnenſ., p. 1. Juni. 
Fuhrſtr. 23, Pr. 14. %, 1. Junio. ſof. Näh Hthr. O ert 
fi markt Stube, tam. Küche, ſof. Stoltingftr.85,2Tr.L.,eleg. mbi ung. Z. a. D. o. H 


8, park. r. 

u ap 1 85 Bir d 0 as rt y vni 
ilhelmſtr 14, 1 Tr. l. möbl. Zim. m. Beni., jo 

Wilhelmſtr. 5, 1 Tr. r., a 
gut möbl. Zimmer — vollſtändig ungenirter 


Neueſtr. 5b, Grabow, m. Waſſerltg., 10-15 % 
Oberwiek 15, mit Waſſerleitung, i 5. en 
Pionierſtr. 63, Stube, Kammer und Küche. 
Philippſtr. 71, Stube, Kam., Küche z. 1. Juni. 
Paſſauerſtr. 3, Hof part. u. IT. Näh. Brdrh. Ur. 
Petrihofſtr. 14, mit Kloſet ſofort. 


Er. Schanze 5, ausged. Rem. u. Kell. per 1. 7. 
Turnerſtr. 38, Stube, Kammer, Küche. 
Wilhelmstr. 6, Stube, Kammer, Küche. 
Wilheluſtr. 10, Stube, Kammer, Küche. 
Vallſtr. 19, Stube, Kant., Küche für 10,50 % 


Zacharinsgang ? 
Zabelsdorferſtr, 7, 6 u. 10 % 
1 Stube. 


Albrechtſtr. 8, 2 Tr., eine dreiſenſtr. Stube 
an ält. Dame od. Herrn, ſofort od. ſpäter. 


+ A. Dittmer. 


4 m. 1 auch 2 Betten zu verm 
Gr. Domiſtr. 19, Stube an eing. Perf. Näh. I. 


Kellerwohnungen 


Frauenſir. 50 Keller zu verm. a 
Roſengarten 37, Keller⸗Wohnung für 12 A 


Möblirte Stuben. 
Auguſtaſtr. 4, part. r., 2 gut möbl. Zim. zu verm. 


auch ohne Penſion ſofort zu vermiethen. 
Heiligegeiſtſtr. 72 Tr., mbl. Zim. im fep. Cing. ſof 
Mauerſtr. 4, 2 Tr., gut möbl. Bim., Pr. 12% 
erwiek 64, 1r., mobi. Bim., fogl. od. ſpät. 


Gewinn⸗Vortrag pro 185. . 176. 64. 


7 802,946. 64 


| 


Ab... 4000 


— 


At  832,839,936.40 


in Gartz a. O. 


in Heringsdorf. 
Penau. 


ug. Rossow, Hofbeſitzer in Scheune bei Stetin. 
Hermann Kasten, Kaufmann in Greifenhagen. 


Deutſche 
Seemannsſchule 


Hamburg⸗Walters hof. 


Praktiſch-(heoreliſche 
Vorbereitung und Auterbringung 
feelufiger ualen, 


Die tenelmähinen Fahrten nach 
Podejuch 


beginnen am Sonntag, d. 5. d. Mis. 
Aulegeplatz vis-à-vis Perſonen⸗ Bahnhof 


Peroſperke durch die Pirerkivn. N 


(tief. Bollwerk). 
C. Id o e lan. 


Converts-Anfeuchter 
„Hygiene“, ; 


in Gr. Stepenitz. Neu! 


General⸗-Agent in Stettin, 


Schlafſteſien. 


Schuhſtr. 31, Laden. 


Comtoire. 


von Stube, Kammer, Küche zu verm. 


Geſchäftslokale. 


Lagerräume. 


Nh. Kirchenstr. 9. Cliſabethſir. 19, Große trockene Kellerei. 


Schulzenſtr. 17 


helle, trockene Kellerei, 


1⸗fenſtr. Vorderzim. 


Stube zu verm, 


1.6. Zu erfr. 1 Tr. r.] breiswerth zu permiethen. 


Näh. bei Moll & Hügel 
Werkſtätten. 


Falkenwalderſtr. 28, ſofort. 
Talkenwalderſtr. 135, miethsfrei. 


3 Tr. iſt eine gut 
möbl. Stube mit 


chulzenſtr. 17, 


derei geeignet, mit Wohnung preiswert 
vermiethen, 
ſtraße 21. 


Handelskeller. 
„iſt ein ſauberes, 
e 50, Wohn⸗ oder Handelskeller. 


Eliſabethſtr. 31, r. Aufg. VI. f. auſt. J. M. b. Schrift 


Holzſtr. 14b, Eckladen für Fleiſcherei oder 
k geſchäft zum Juli oder Auguſt. 
Lindenſtr. 28, mit Stube. Näh. 2 Tr. r. 


Mönchenſtr. 39, Laden, worin jett viel. Jahren 
eine Goldſchmiede betr. w., z. 1. Okt. zu verm. 


3 Oberwiek 71, Laden m. Wohn., k Im. und 
Noßmarktſtr. 14, Hof, m. Zub., hell, Waſſerl. ; t Ale ACER 
Reifſchlägerſtr. 18, Stb., 1155 Kch. f 12% Keller zu jedem Geſchäft paſſend, 3i Lig, 


König⸗A lbertſtr. 39, Geſchäfts⸗ o. Lagerk, ſof. o. ſy. 


Auguſtaſtr. 3, große gut vent. Kellerei, pafi 
für Weinhandl., ſogl. od. ſpät. zu verm. 


Hohenzollernſtr. 2, Lager 0. Werkſt., ſogl. N. 
König⸗Albertſtr. 39, Tof. od. ſpät. Näh. 1 Tr. l. 
Tronenhofſtr. 6, gr. Kell., Räucherk., Eisk., Waſſerl. 


circa 260 Quadratmeter groß, mit Waſſer⸗ 
leitung und Entwäſſerung, ſowie parterre 
gelegene Comptoir⸗ und Lagerräume ſind 


Breiteſtr. 34, Grabow, z. Juli, a. Wohn. v. 16-18% 


Gieſebrechtſtr. 8, Werkſtätte ſofort zu verm. 
Heinrichſtr. 11, Tiſchlerwerkſtätte n. Wohn. 

zum 1. Juli zu vermietheu. Wiemann. 
König⸗Albertſtr. 39, trod. Kellerei, ſof. odſpäter. 
Kloſterhof 18, Ecke Frauenſtr., Keller o. Lagr. 


helle, große Werkſtätte, für große Schnei⸗ 
en. 
Näh. bei Moll & Hügel; Schulzen⸗ 


Auguftaftr. 56, Keller, fof. Näh. 1 Tr.. |_1i2 
önig⸗Alberkſtr. 39, ſof. d. ät. Näh. 1. 


für Kaufleute unentbehrlich, empfiehlt 


Kurfürſtenſtr. 7, Handelskeller m. Wohn. a 

als Lagerkeller z. 1. Juli zu verm. Näh. par 
Lindenftr, 26, Haudelskeller n. Wohn, z. 1. Ji | 
Turuerſtr. 32, Ecke Arndtſtr., 2gr. K. a, Wett, | 


Fan; Chitopps 
Fußboden⸗Glanz⸗Lacl, 


900,000.— | 

‚000 | fofork trocknend und geruchlos, 
von Jedermann leicht anwendbar, j 

Allcin echt in Stettin bei 

BE. Lümmerhirt, i j 

Max Schütze Nachfolger, Faul 


Krause, Kl. Domſtraße 20, 
WW. Hofmeister, Moltkeſtraße 1. 


Kohlmarkt 10. 


gs 
Vogislapſtr. 42, Vrdw.m. Zub. 1.7. Näh. 1 Tr. r. 
Bellepueſtr. 14, m. Zub., Waſſerl. Klos. ſof. o. ſpät. 


Hohenzollernſtr. 12, Pferdeſtall. pE 
König⸗Albertſtx. 39, für 2 Pferde, ſof. oder fpa | 
Philippſtr. 80, Pferdeſt.u. Raum z. Werkſl. NL 
Pölitzerſtr. 66, Pferdeſtall mit Wohnung. 


Praktiſch? 
R. Grassmann, 


— 


Stallungen. 


Vermiethungs- Anzeigen. 


7 Kirchenſtr. 7 Wohn. für 15 Mk. zu verm 


Weitere 


Wilhelmſtraßfe 20, Hinterhaus 
1 Tr. und 3 Tr., ſind kleine 
Wohnungen von 2 Stuben un 
Küche zu verm. Eingang Mitte 
des Hauſes. Näheres Hinterhaus 

Falkenwalderſtr. 31. Näh. Falkenwalderſtr. 135. 1 


Tr. oder Kirchplatz 3, 1 Tr. 


L| Fortpreußen 17 
ſind 2 kleine freundl. Wohnungen 
zu vermiethen. ; 


Frauenſtr.39, l, frdl. Wohn arh⸗Mieth. z. 1. Jun. 5 


Kl. Wollweberſtr. 1 ift eine Wohn, v. Stuß 
Kam. und Küche ſofort zu verm. Nah. 1 Dr. 


Grabow, Burgſtr. 5 ift eine frol, Wohn. 
Stube, Ram., Küche z. 1. Junizu verm. Näh. par 


Stettin, Blumenftrafe 15, Stub 
Kammer und Küche zu vermiethen. 


—— 


Fuhrstrasse ® ijt eine frol. P 
Wohnung ſofort oder zum 1. Juni zu vert 
— K ———ꝛ—ßv———.ĩñ—5ß5— 


au 


Mehrere nen MMK qiie 
fenſtr. Zimmer, eins mit Kabinet, 
ſämtlich mit fep. Eingang, ſofoꝛt zu 
vermiethen E 


Fried richſtr. 1, 1. EB | 


St au hen. 


< 


nae l. 
Paradeplatz 28. 


Leule finden freimdl. 


— 


Briefe II 
an Seine Heiligkeit den 
| Tapft 
von B. Grassmann 


ſind in Buchform erſchienen und 
I zum Preiſe von 50 Pfg. zu be⸗ 
I ziehen durch 


R. Grassmann’s Verlag 
; in Stettin. 


um 8 
geſammt ; 


Merlenburgifche 
Pferde⸗Looſe 


Hark. 


G | 
In Stettin zu haben im Lotteriegeſchäft von 


eite Woche Ziehung. 
8,008] X. Mecklenburgische Pferdeverloosung 
Ziehung am S. Mai d. J. 


Vierspännige u. Zweispännige Equipagen i. Werthe von 


10,000 Mark 5000 Mark 


edle Neit- u. Wagenpferde 


und 1080 sonstige werthvolle Gewinne, 


a 1 Mark, 


(Porto u. Gewinnliste 20 Pfg. extra) 


find zu bezieh. durch F. A. Schrader, Haupt⸗Agent, Haunover, f 


F 


A. 


ebung ` 
zu Neubran- 
denburg. 


| 


! 
| 


11 Looſe für 10 Mark 
28 Se für 25 Mark 


(Gegründet 1847.) 


Kaselow, Stettin, Frauenstr. 9. 


Nach auswärts werden die 
Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 
lung von 50 Pfg. franko zu⸗ 
geſandt. | 

A 


— ep —— 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen, 
£ Ein Herrn E. 


Haupigewinme: 
3 vierspännige, 
7 zweispännige, 
8 einspännige, 


Loose a mur A Mark, auf 10 


Die Stettiner Lotterie ist die grösste 
aller Pferde-Lotterien, 


Stettin-Kopenhagen. 


Poſtdampfer „Witamäin“, Capt. R. Perleberg. 


Eagenipagen ni 
a 


20 Pig, extra) empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken das General-Debit 


Carl Heintze, 


— Loose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme. 


\ Feldeisenbahnfabrik\ 
1 „ Inh. M KRUGER ; 0 
\BERLIN. N.0.Grefswalderstr Sd. N 


MAN VERLANGE 


Von Stettin jeden Sonnabend 1 Uhr Nachmittags. SE 
120 e men ie un Monit agh: 3 

1. Cajüte % 18, II. Cajüte % 10,50, De 6. ` 

Hine und hlückfahrkarten zu ermäßigten Preisen Kartoffeln, 

an Bord der „Titania“, Rnuudreiſe Fahrkarten Magnum bontm und andere Sorten, ſuche 
(45 Tage gültig) im Auſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ größeren Poſten zu kaufen. Bemuſterte Offerten mit 
keiſe⸗ Verkehr bei den Fahrkarten ⸗Ausgabeſtellen der Preis ab Stettin an : z 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. V. Seharfenberg, Lübeck. 


Bud. Christ, Grihel. EE 
Cumais Artikel 


imee — e — — 
Ein kleines, gut geh. Reſtaurant, oder eine Schnaps 
teipe, auch Gaſthof auf dem Lande, wird zu pachten bester Qualität versendet die Gummiwasren-Fabrik 
der zu kaufen geſucht mit geringer Anzahlung. Leopoldsehüssler, Berlin 8 W., Anhaltste. 5 A 
Off. erb. bis Sonnabend u. B. 6 Expd. Kirchpl. 3. Preisliste gratis und franko, > 


SE 


| aid SESEEBHOHHHH0H9O 

euestes gchutzmitte! © a8 e © 

für Frauen (ärztlich empf.). Einfachſte Anwen⸗ ® B % ch e E © 

a ee e < F 

e OR. Oschmanm, Konſtauz 52. >. Fleischer s 
Schultaschen u. Tornister $ Fleischhänaler $ 

| R Cr SRA ann 2 ſind zu haben bei > 
| Kirchplatz 4. Mmao 9 Re Erassmann, & 
j| z 5 Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. .& 


099905959900996 
 Duresco-Pappe, 


gesetzlich geschützt, staatlich concessionirt, hat sich 
vermöge ihrer grossen Vorzüge überall bewährt 


ı ee Siiherlachs 


in Kleinen und großen Fiſchen à Pfund 75 , 


WMad-Maränen 


Il ge à Pfund 1,00, und findet in immer weiteren Kreisen Beachtung 

II N ordsee-Sc hollen und Anerkennung, Es dürfte daher allen Inter 

| à Pfund 40 H, essenten angenehm sein, dass Herr E. Gramtzow, 

Ib WAR x IZimmermeister in Usedom, den Alleinverkauk, 
Il Sosse Schelllische für Usedom und Umgegend erworben hat und stel 

| à Pfund 25 a, Material auf Lager hält, 


Drz, Messina- Apfelsinen 
x ver Dtzd. 80 und 100 . 
 hochfeine Tafel-Butter 
x : a Pfund 1,00 und 1,10, 
Kiebitz- Eier 
a Stick 25. , 
Schneehähner 
à Stück 1,20, 
Rehläufer 
. & 1 c und 1,50, 
fette junge Puten, 
Hühner und Tauben 
- empfehlen 


Dachpappenfabrik 


von 


J. Steindler & Co., 


Altona-Ottensen. 


E 22 SET, 
G Erſcheint nur die l 
Prümiirt Weltausſtellung 
Chicago. 2 
Daſelbſt über 1¼ Milllon verkauft. 


Empfohlen vom Deutſchen Hause 
frauen⸗Verein. Berlin. 


5 Empfohlen vom Lelte-Vereln. Berlin. 
9 In Mädcheuſchulen als Lehrmittel in 


| G 22 ® Verwendung. 
Gebrüder Dittmer“ | re e 
| | Möncheuſtr. 1, Ecke der Gr. 1 $ „Darning Weaver“ 


R D. R. P. 48599. 3 
Die oberen Häkchen find beweglich 
A und weben durch 3 


| Pariſer Zwiebäcke 


ohne Hefe, leicht verdaulich, daher auch für Kranke und 
inder zu empfehlen. Auch verlieren dieſe nach längerer 
Aufbewahrung nichts an Güte. Nur Holzſtraße 6 am 
Topfmarkt und Grüne Schanze in der Kuchenbude. 

ARE Ed. Berg, Büdermeifter. _ 


| $topf-Apparat, | 
Mit Probearbelt und ill. Anleitung; 
in ff. Carton M. 2,50, poſtfrei M. 3.—. 


6 


Bl \ Jedes Schulkind kann mit unſerem K 

ST E KERN 2 = eee EG $ 

F A im Haushalte vorkommenden Stopf⸗ 
Prutzstrasse No. 1. f arbeiten An Strümpfen, Leinen 20. G 
F n b 1 i K für I ſchnelt und wunderſchön gleich⸗ 


mäßig wie neu angewebt“ausführen. K 
zige Bezugsſtelle für Deutſchland f 


| Eisen-Constructionen. i 
MC. cchubert, Berlin M., Seivsigetjtv-11- f 


Lager schmiedeeiserner 


en 


e sowie aller zum Bau er- 


beſonders hohen Proviſtonen geſucht. e 
| il forderlichen Eisentheile, ejond johen P j . 


unt. II. S. 31 an die Exped. d. Bl., Kirchplatz 3. 
x SE = 5 wird ſauber gewaſchen und geplättet 
TEN = Müſche Friedrichſtr. 9, Hof I r. bei Neitzel. 


Concordia- Theater. 
Hochſenſationelles gänzlich neues Programm! 
Nur kurzes Gaſtſpiel 


Heochfeine, gutgelagerte 


Fruchtweine: 
1891er Stachelbeerwein „ pr. Ltr. 90 Ri 


1891er Sohannisbeerweit . „ m 2 IE 5 7 
1888er Heidelbeerwein. „ „ 80 5 Signor Allessandro Scuri, 
1389 4er Apfelwein „ „ 30 , Signore Enrichetta, 


in Korbflaſchen und Fäſſern. . 
Probekiſten enthaltend 10 Fl. ſortirt 8 % incl. 
Verpackung. . — 

pa e nenin pr. Etr.⸗Flaſche 1,20 -A4 


Far Flora-Troupe, 6 Damen, 
Geſchwiſter Alexander, Gustav Tieck, 
ee Jenny Carlton, 
Terpsichore-Troupe, 4 Samen. 
Das ga Programm turbe am erſten Abend mit 
a Ben 


Träger, f Pee denon Federnkräuſen. L. olle 

oo H M 7 u 95 „ B 5 

15 a son: ii Cliſabethſtr. 49, vorn park, links, gegenüber d. Mofter. 

Büsenbahn⸗ ee en d A 
schienen, „Senerverficherung, 

! = . Für e un Imgegen werden von einer 

Unterlagsplatten alten, deutſchen Geſellſchaft fleißige Agenten bei 


XX. Grosse 


Stettiner Pferde-Lotterie 


Ziehung unwiderruflich am 14. Mai 1895. 


hochedlen 
Reit- und Wagen- 


20 Pferden. 


Loose ein Freiloos (Porto und Gewinnliste 


Berlin W., Hôtel Royal 
Unter den Linden 8, 


PROSPECTE! 


Bellevue- Theater. 
Freitag: Gaſtſpielpreiſe. (Bons giltig.) 
Loge A4 2,50, I. Raug 46 1,75, Parquet % 1,25. 


5. catie Thessa Klinkhammer. 

‚am, Das Urtheil der Welt. 

Camilla — Thessa Klinkhammer als Gaſt. 

Sonnavend: Volksthümliche Klaſſiker⸗Vorſtellung zu 
kleinen Pretſen. (Parquet 59 .) 


Ahbale und Liebe. 
Täglich 8 um: Garten⸗Concert. Theaterbeſucher frei. 
Sonntag 3½ Uhr: Kleine Preiſe. (Parquet 50 .) 
Zum e Fernands Eheeontraet. 
9 Male: Fernand — — Dir. Emil Schirmer. 
Abends 7½ Uhr: Gaſtſpielpreiſe. (Bons ungiltig.) 
6. Gaftipiel Thessa Klinkhammer 
Novität! Zum 1. Male: Movität! 


. Schaufpiel in 5 Akt 
G 1 smon d A. Sn Sardon 4 


Reperkoireſtück des Leſſing⸗Theaters in Berlin. 
Ghismonda — Thessa Klinkhammer als Gaſt. 


Gewinn⸗Liſte 
der 192. Königl Preuß. Klaſſen⸗Lotterle 
vom 2. Mai 1895. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt ift, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vorm ittags⸗Ziehung. 

73 569 630 79 758 4266 558 65 601 40 68 744 
84 806 85 2127 310 12 558 851 923 3407 64 547 
60 72 634 78 81 (3000) 735 62 63 838 75 994 
4195 200 6 341 5/7 79 95 650 886 5182 326 536 
711 867 956 6472 786 (3000) 821 2085 276 (300) 
514 71 831 35 73 947 79 8095 130 262 569 808 
5 906 9034 149 54 (500) 348 478 527 61 700 
53 57 68 771 > 3 

10129 76 (500) 285 (1500) 483 940 44011 195 
235 81 309 (300) 423 681 812 924 58 73 42078 
113 97 279 493 796 823 13117 51 (3000) 254 439 
(1500) 615 949 55 74 (300) 14470 660 81 950 
60 15165 70 208 47 302 425 94 612 714 58 887 
966 488024 64 252 481 702 37 899 905 (500) 30 
61 22004 10 77 184 227 (300) 388 419 564 91 
629 887 (500) 28029 53 184 234 35 372 470 75 
563 80 588 752 982 49105 435 66 752 76 

20910 248 465 98 560 (1500) 601 72 2121 
81 244 60 606 69 713 (3000) 76 808 87 222274 
93 325 469 695 96 700 11 20 845 233311 427 649 


74 24044 159 269 456 508 (10000) 636 (3000) ( 


702 932 88 25050 (500) 68 72 95 576 425 645 
76 757 419 966 26905 40 74 (500) 284 321 535 
916 63 87 27125 296 549 95 636 714 835 68 
28066 106 66 214 62 83 367 510 (3000) 637 85 
700 16 844 77 966 289106 33 203 350 72 (300) 
414 (500) 63 552 660 883 960 

30117 211 45 312 18 499 536 798 877 948 60 
81161 325 475 680 86 736 853 71 38129 52 224 
344 5 4 608 96 722 (300) 43 806 33132 207 92 
587 652 65: 703 78 847 3144 (3000) 327 90 615 
731 88 942 90 35018 253 54 87 427 531 33 659 
63 701 73 36012 (300) 313 (30 0) 409 649 83 
719 73 (500) 842 43 719 73 (500) 842 43 915 
28 32059 (3000) 200 26 85 352 578 639 (3000) 
58 839 38015 55 109 34 353 76 452 (300) 90 
505 15 635 (500) 45 787 39004 212 56 631 711 
32 860 

445225 (300) 49 345 527 34 37 62 803 933 46 
85 (1500) 88 42087 275 451 590 750 77 541 59 
70 42148 205 39 47 385 570 798 (1500) 43008 
33 (500) 70 276 417 68 730 405 146 306 36 50 
401 25 551 725 41 67 885 (1500) 939 45061 176 
316 18 67 (1500) 93 445 623 43 721 37 944 67 
46100 67 202 (500) 439 99 585 688 42076 299 
829 992 48006 41 129 325 36 404 14 95 530 68 
78 671 742 96 827 50 925 51 49006 194 211 
308 58 509 609 779 80 957 

50205 12 367 462 621 99 783 923 31007 15 
81 257 76 (300) 313 424 73 (3000) 89 537 48 
(500) 626 703 72 83 808 52061 110 206 351 78 


407 548 75 705 890 53110 37 653 751 826 84 


(3000) 54206 (3000) 457 833 (300) 43 903 
55142 401 514 21 (1500) 769 951 56029 65 
135 54 430 75 540 738 (3000) 899 (1500) 949 
52259 384 461 661 811 86 58034 260 414 (1500) 
515 708 903 85 53074 131 74 (500) 485 574 
642 98 708 66 910 11 (500) 29 38 (1500) 80 

65027 77 270 478 580 638 788 865 971 77 
61082 86 (500) 268 389 (1500) 938 62313 536 
97 (500) 610 82 998 63128 379 428 87 500 95 
620 26 61 757 859 966 664029 (1500) 129 276 
363 66 78 453 57 557 645 756 60 885 963 85146 
(5000) 320 86 435 44 84 660 823 53 6565223 84 
(1500) 425 518 678 935 (300) 64 62012 121 
376 603 716 88 856 61 68107 23 256 95 342 
907 708 87 852 86 94 933 69248 300 40 409 11 
557 60 673 (300) 849 936 

20145 549 68 630 744 70 98 900 74063 245 
385 89 438 39 67 741 841 87 28435 86 701 67 
855 902 23359 75 553 70 610 69 774 886 92 909 
24038 128 70 338 78 766 878 968 75139 (500) 
258 96 370 464 507 9 14 42 682 (500) 811 74 
(500) 26139 97 350 (5000) 662 963 78 22033 
36 134 57 342 484 85 522 56 651 745 953 90 
28340 729 55 871 29012 33 122 385 97 422 41 
575 98 837 977 88 

800064 78 147 70 224 65 94 324 667 83013 
88 360 463 77 582 721 71 948 82039 47 94 244 
352 713 55 817 20 83050 125 (500) 255 58 95 
367 501 761 81 844 85 942 62 66 (1500) 84053 
75 104 438 525 682 779 83031 136 99 688 833 
88 88007 26 63 (1500) 212 30 310 


> 


254 95 497 549 781 (1500) 


(3000) 369 411 592 630 81 783 89270 481 538 
613 892 90 e 
50001 346 70 87 449 586 612 28 836, 54 74 
946 91206 420 85 528 620 732 946 92177 245 
317 36 905 (500) 93028 110 27 241 808 94118 
(1500) 262 494 537 673 74 75 985 95136 527 
688 755 815 75 945 96005 70 354 (3000) 469 
85 653 97 972031 221 (300) 27 706 37 (3000) 
867 98022 46 169 (300) 200 675 927 (300) 36 
95000 104 55 538 49 796 851 

100231 93 301 43 419 87 622 716 897 900 
101283 535 95 684 773 (3000) 88 885 908 71 78 
80 102158 (500) 294 362 550 691 819 37 64 
103186 94 276 317 440 47 775 99 995 (300) 
104024 339 408 552 700 59 910 405149 489 
580 758 74 106244 387 589 102015 107 471 


340 51 86 97 400 662 736 43 905 45 88030 77167 76 287 443 (300) 808 11 68 669 870 ge 190 


89 688 736 954 408093 222 549 728 85 


922 005 398 598 677 78 709 (300) 853 57 (3000) 

480032 71 247 53 751 59 810 141168 496 
520 28 93 745 412238 308 515 85 859 97 951 
83 413012 190 342 77 37 532 68 648 50 89 761 
879 924011 348 55 992 (5005 425179 88 210 
60 357 453 64 574 625 77 720 870 970 146173 
312145 232 375 4:0 
79 518 26 (500) 45 678 99 418029 138 238 451 
680 784 898 972 95 449007 9 063 624 928 36 

1205007 71 107 70 71 276 82 451 77 604 77 
733 85 968 824019 109 60 65 87 273 89 (10000) 
667 716 807 93 882023 153 (300) 288 329 35 
570 851 483161 402 31 68 545 (1500) 65 612 
38 850 124046 328 51 402 645 741 66 84 (500) 
88 (500) 801 32 958 485075 98 236 393 95 441 
557 762 822 44 913 25 92 4286051 150 51 217 
80 361 69 534 820 (1500) 422033 51 126 216 
349 431 605 39 740 128008 124 65 67 213 483 
543 (500) 647 725 826 78. 915 83 1289305 37 


509 646 716. 57 884 (300) 936 (300) 68 (500) 


73 (1500) ne Š 
130040 74 117 (3000) 86 (500) 437 526 
31 707 23 56 817 915 29 434145 272 418 
75 546 763 849 912 23 132023 119 483 563 
770 861 488252 583 627 727 88 923 33 (500) 
432002 103 32 209 91 552 638 (3000) 709 949 
133073 92 93 106 630 47 89 791 921 69 136156 
63 479 712 91--882 437089 483 836 45 95 
138043 52 121 29 347 509 669 742 50 927 
133200 329 36 41 84 540 684 92 722 94 801 999 

240093 107 31 214 340 532 73 (1500) 634 
147114 254 648 53 62 733 68 909 86 42094 
461 522 34 653 743 881 95 904 7 43 443285 94 
495 643 837 (1500) 977 94 144169 78 445 674 
87 931 445090 94 2.7 523 705 7 70 962 848350 
97 638 825 45 78 948 442079 104 57 281 (500) 
537 43 69 759 833 51 248080 82 (300) 446 769 
825 45 149331 36 (300) 56 80 (500) 428 34 
(3000) 518 35 677 741 91 994 

155082 146 58 58 428 (500) 75 649 82 896 
922 76 11287 310 (300) 42 431 695 706 52 
968 432004 59 77 155 (500) 201 55 318 71 
876 45012 15 254 457 86 567 82 699 795 859 


69 952 858031 75 161 69 (300) 317 88 418 575 


634 798 871 83 903 158065 150 90 363 69 406 
(3000) 513 54 66 72 827 (3000) 47 55 59 (3000) 
70 963 15 083 188 (300) 326 515 44 252038 
(30000) 68 120 59 578 694 719 2851884 158096 
299 364 67 84 465 668 711 886 23044 67 275 
76 348 429 49 89 704 827 9156 7 ö 

40088 94 119 (000) 2-6 355 412 17 687 819 
948 42019 89 (500) 93 237 544 69 237 
417 44 (500) 512 (1500) 717 50 79. (500) 91 939 
4525122 266 540 84 740 876 (300) 1009 72 
222 394 416 76 86 485046 74 253 74 83 94 338 


62 908 166078 161 488 588 753 59 (3000) 


8632023 86 127 299 475 94 650 (300) 36 97 825 
(300) 902 4658056 174 270 485 508 617 704 24 
es 000 84 195 218 63 520 94 606 705 23 67 

127050 (3000) 100 582 775 922 428140 97 
412 23 540 639 52 893 4 2003 49 61 81 91 267 
75 496 837 223173 353 754 12010 187 (1500) 
533 824 918 28 69 19 023 100 3 57 (1500) 352 
470 97 656 836 75 93 967 436021 70 299 315 
433 35 60 (300) 607 19 385 720 91 45.0.5 57 
284 304 48 788 897 963 428006 237 464 972 96 
1225141 247 380 557 81 610 23 (1500) 787 879 

8805271 440 567 91 (500) 721 824 922 88 
8052 130 44 76 269 476 99 543 44 702 965 
188026 73 (5000) 106 243 78 339 438 44 639 706 
583062 223 317 (3000) 59 80 520 484018 80 
104 270 371 437 578 625 759 838 67 973 885021 
59.157 240 44 47 416 (300) 512 (3000) 59 634 
52 97 925 186319 529 821 41 938 (300) 44 
182203 340 434 79 876 (300) 948 93 188011 
139 77 240 549 84 616 25 48 55 188049 57 99 
108 25 346 640 87 615 47 68 770 

90200 405 52 594 792 (500) 81115 891157 
380 (300) 450 508 80 616 21 37 815 27 (300) 
961 66 392026 449 595 703 27 842 994 48021 
134 218 319 58 547 640 51 (500) 194046 123 
59 709 (300) 13 872 808 43 4555058 283 343 
405 517 30 686 96 836 396008 64 271 546 
(1500) 756 933 73 92 492680 266 68 476 697 
728 56 944 298117 22 376 400 9 63 545 626 
805 988 199099 268 342 488 (3000) 779 928 

200001 319 87 416 18 645 54 706 921 
202035 47 93 330 503 42 647 720 (3000) 917 77 
292122 87 359 (300) 69 514 19 21 64 889 957 
Lebe 124 269 333 484 510 21 (3000) 646 49 98 
847 985 200107 75 249 363 79 550 69 631 
3000) 2005248 553 76 96 723 20019 68 
(3000) 91 313 77 535 887 906 202005 (1500) 8 
33 161 86 306 44 535 614 91 (300) 773 826 
(1500) 75 939 208078 144 592 612 856 966 
(300) 209061 (3000) 88 164 (300) 255 343 56 
(3000) 74 90 452 603 39 

210005 108 15 25 35 55 229 51 329 65 689 
832 21015 136 202 431 682 764 70 803 40 60 
907 74 2128091 189 (300) 241 53 457 94 647 
701 33 950 83 89 243092 294 (3000) 383 591 
(5000) 990 214044 45 562 681 748 889 907 77 
245077 91 109 72 84 200 422 565 751 955 82 
226285 333 (300) 39 49 408 649 898 990 (300) 
212156 81 363 476 524 618 31 718 909 46 
(10000) 248261 436 713 823 42 94 219006 
164 212 33 47 395 465 70 502 36 77 608 827 994 

2205181 (1500) 284 502 608 742 819 74 912 96 
22044 261 433 694 761 990 222079 135 
223092 228 564 701 18 62 867 324186 93 267 
69 300 671 752 974 225028 246 48 539 605 


B. Nachmittags⸗Ziehung. 
254 88 328 27 85 (300) 412 15 65 84 595 659 


(1500) 701 837 77 921 (1500) 38 2003 17 37|€ 


382 442 593 619 84 905 2040 69 131 315 819 
926 80 95 3080 121 376 422 644 729 4023 73 
176 255 423 68 636 734 869 918 59 5015 28 48 
88 178 240 486 761 985 68010 167 301 (300) 57 
485 734 931 43 2279 396 500 617 756 93 820 60 
962 75 85 8016 57 233 053 939 44 9094 269 
426 37 72 (1500) 601 78 709 

10008 197 443 579 659 733 44006 (300) 70 
302 6 (1500) 47 498 501 81 828 (1500) 997 
22169 75 346 506 713 70 73 79 90 803 984 
43273 424 505 638 (1500) 714 895 44323 596 
(300) 718 90 (500) 896 25012 346 77 514 653 
763 933 46018 197 324 60 631 38 709 42040 
167 280 363 519 23 46 645 808 65 916 21 48096 
186 (500) 203 686 33072 117 212 48 76 578 
601 (1500) 16 8151 

205013 101 (5000) 6 64 (1500) 367 97 645 84 
26198 250 89 658 66 757 (500) 22014 20 61 
216 307 843 95 704 862 65 918 20 (500) 283162 
410 19 513 (500) 606 37 703 91915 24041 183 
545 81 836 946 96 255268 86 331 447 616 911 
43 26134 84 (300) 223 62 606 22078 118 73 
76 231 37 44 416 160 612 731 969 28077 318 
58 715 44 29024 206 (300) 80 542 77 78 81 95 
613 77 33 63 69 828 (500) 

30112 205 61 92 355 606 808 (3000) 35188 
254 97 352 406 29 91 545 76 624 (300) 28 912 
98 32021 55 261 364 430 78 555 63 969 33214 
70 (500) 85 304 44 786 91 848 34112 (500) 84 
95 226 337 75 814 75 84 977 33066 96 189 348 
460 507 80 627 (300) 34 729 898 923 (300) 68 
36048 59 111 50 51 (300) 295 (500) 480 90 504 
49 797 815 (3000) 929 48 32094 111 287 505 
66 817 63 75 87 916 38533 609 52 727 93 
(500) 56 (3000) 39215 81 397 468 550 797 800 
956 


40114 59 208 (500) 443 92 (1500) 763 44110 
41 353 (500) 496 640 756 801 97 (300) 996 


45200 518 696 834 79 46232 71 453 648 V 

846 47004 321 (1500) 43 (500) 422 48105 28 

(1500) 385 402 79 569 803 934 45198 258 385 
68 410 511 689 866 940 (1500) ; 
50015 144 296 97 352 (500) 86 553 600 71 
54029 (300) 300 81 571 747 64 66 90 842 988 
52032 75 138 49 53 491 562 80 (3000) 96 73% 
985 53084 244 504 671 800 54115 64 203 36 
409 608 748 (300) 55120 277 393 633 790 996 
56314 586 609 87 724 (500) 63 76 57047 339 
(300) 66 709 (300) 75 983 (3000) 58136 53 
= > (3000) 442 519 972 39157 364 405 751 

65091 195 203 415 86 548 690 719 94 825 
684037 195 99 326 455 625 (300) 862 980 62008 
18 83 429 53 816 907 (300) 68016 43 106 
(3000) 20 95 239 405 23 648 969 64034 95 344 
503 8 687 727 842 96 994 685113 (300) 30 281 
329 504 14 20 764 852 (3000) &60.3 7 98 100 
95 238 375 509 729 (1500) 79 62188 256 (1500) 
79 523 79 638 750. 941 88025 (500) 202 92 
(1500) 391 96 464 526 699 811 32 910 (500) 49 
65 89034 107 42 366 95 423 25 28 92 561 639 
724 25 845 58 923 33 51 

200178 238 97 717 87 867 21130 (3000) 35 
265 436 627 65 781 864 72137 269 74 369 34 
495 572 605 820 23987 268 71 711 42 (500) 
74048 124 217 334 35 560 73 625 79 80 23025 
271 76 378 871 26170 595 639 57 794 911 
22044 238 53 409 16 709 (3000) 891 28127 
(800) 81 971 29039 199 214 467 635 939 

86305 55 449 572 612 41 780 883 89 81188 
396 639 708 80 89 866 906 82153 203 311 474 
679 941 53 83126 39 266 398 (500) 429 81 627 
55 (3000) 67 735 830 959 84151 232 (300) 62 
312 503 752 822 956 74 80 85046 70 186 (3000) 
378 (3000) 455 94 518 74 670 700 944 90 $6323 
26,865 921 82008 148 54 354 430 38 85 551 
643 (1500) 96 823 88089 (3000) 386 415 680 
(500) 420 837 902 89471 531 : 

945218 498 585 (300) 91165 218 301 99-943 
2083 149 213 616 30 880 (300) 959 93016 19 
(1500) 245 50 (300) 685 814 15 98 909 59 
54075 149 51 94 299 309 39 692 93 729 46 815 
941 91 95058 83 163 263 80 510 57 
633 878 914 96135 94 98 329 407 37 81 655 
765 841 92045 271 607 55 708 61 98077 329 
54 71 527 56 720 830 32 992 99524 43 60 
(1500) 626 922 71 79 

100226 392 409 511 81 847 920 57 86 10103 
21 337 412 512 650 68 759 871 108392 424 539 
616 46 744 96 931 48 1053028 104 12 21 51 77 
389 426 637 50 815 55 4654134 337 484 541 
(300) 98 718 405483 91 610 841 43 52 913 52 
69 (500) APG 31 86 795 849 74 4052269 72 
84 308 416 505 620 801 55 998 (300) 4058071 
202 400 19 512 653 707 12 53 936 109035 43 
445 88 288 304 45 419 551 70 606 11 813 

240007 270 74 433 84 420 (3000) 54 636 57 
81 703 9 444161 224 93 348 66 85 464 73 513 
35 73 (300) 771 983 112342 (300) 82 546 65 
675 794 869 (500)929 (1500) 413112 26 210 80 
(3000) 81 469 77 (300) 602 22 721 56 811 986 
114050 370 424 68 804 48 923 (500) 25 115051 
162 66 98 306 447 92 603 87 701 817 (500) 993 
126210 47 326 430 41 (1500) 628 30 33 827 93 
97 933 75 12035 (1500) 218 (300) 403 595 
626 (300) 726 38 40 148019 111 950 449028 
37 86 208 311 436 77 78 544 45 62 865 92 935 

120388 589 656 780 (3000) 949 73 421017 
158 467 505 63 (300) 86 711 51 944 977 128002 
26 175 95 243 (2000) 372 433 597 758 822 47 60 
95 926 76 423016 48 (1500) 89 96 (300) 327 
601-7 (3000) 93 (1500) 96 904 69 224001 32 
169 (1500) 237 354 557 69 86 609 87 774 805 
125163 (300) 77 79 (1500) 254 447 65 615 751 
66 126250 409 40 (500) 42 61 541 81 612 79 
919 122012 151 65 96 601 87 724 54 64 986 
(5000) 428229 67 329 40 73 531 66 728 44 
129058 127 82 241 457 518 58 603 850 966 980 

130018 (500) 49 246 431 712 (15005 890 953 
131214 15 (500) 39 45 60 345 708 956 132245 
91 343 62 76 534 73 (300) 952 133018 73 115 
72 96 (300) 325 56 617 38 834 50 (500) 234009 
50 311 (1500) 19 33 470 506 700 45 813 903 61 
97 135108 307 867 81 138280 373 444 514 
980 132447 571 681 (500) 764 898 927 (500) 
138017 44 79 180 367 76 (1500) 423 32 35 534 
(500) 50 701 91 858 78 139076 233 315 75 495 
630 65 69 70 671 78 703 905 12 

140148 357 (300) 82 (500) 96 480 910 78 
141025 348 57 513 91 681 715 90 832 922 71 
142034 43 56 143070 77 237 44 331 580 710 
931 444077 140 54 475 611 31 903 16 35 445152 
53 212 312 401 577 91 848 970 448008 37 64 
189 (1500) 286 482 691. 986 97 (1500) 442004 
168 215 306 515 47 49 660 835 148152 256 51E 
635 877 919 149008 61 (3000) 162 201 564 94 
646 781 93 855 l $ 

250099 319 (500) 420 507 655 (300) 69 702 
811 451046 5199 269 476 533 608 42 98 932 
252251 385 422 94 (500) 524 53 701 5 59 898 
955 153010 31 103 36 472 901 45 (300) 54021 
84 260 (1500) 371 517 695 834 940 41 155328 
431 627 786 456075 204 700 908 15%233 (500) 
82 (10000) 434 550 98 634 99 747 458040 66 
325 75 413 529 52 609 57 (1500) 75 86 814 64 
995 159220 6x1 96 736 55 880 981 

1605158 336 454 92 624 944 57 (3000) 462030 
(1500) 118 522 671 886 90 468082 368 599 714 
70 928 163053 82 111 312 76 502 795 914 24 
43 64 464166 84 93 202 26 521 637 811 97 
165243 (1500) 351 52 451 557 621 73 83 706 26 
94 889 91 (500) 915 73 82 89 166107 49 462 
552 604 54 949 76 162060 65 114 353 (500) 501 
632 774 802 168121 261 81 392 405 32 78 582 
95 627 734 828 169041 45 132 (500) 56 74 290 
329 761 902 61 

1200097 104 341 73 439 555 60 (500) 604 13 
86 97 721 34 44 855 (1500) 908 421017 105 388 
471 511 79 631 763 814 20 (1500) 128121 45 
618 95 123245 68 77 358 59 98 558 710 34 888 
920 91 424482 616 702 526 42563 410 26 44 
662 80 730 939 (300) 426376 456 59 70 513 84 
95 688 96 706 917 122002 189 211 17 408 68 
76 89 543 630 65 766 (300) 958 59 69 72 428086 
164 74 286 97 (500) 663 747 77 179114 50 248 
(700) 303 762 919 (500) 50 83 

180 40 340 615 65 986 48 016 (500) 80 184 
406 616 866 901 882307 12 46 522 725 67 837 
183077 104 209 22 330 65 605 25 43 82 (500) 
723 53 683 484034 143 326 59 (300) 60 668 
500) 488122 201 (500) 368 499 506 828 82 
186143 401 541 65 74 705 26 872 90 980 487123 
230 58 404 18 86 (300) 560 86 714 859 919 
188016 34 74 (1500) 83 443 501 36 62 489006 
10 44 48 205 94 306 9 41 78 485 i 

490013 71 139 (1500) 513 638 56 727 28 49 
19 1252 452 534 73 611 747 70 968 76 498015 
20 65 279 354 (3000) 550 809 39 960 193029 64 
(3000) 68 104 96 251 91 340 514 16 68 666 707 
98 194016 153 77 (300) 340 75 (3000) 82 521 
788 809 98 903 16 455040 311 483 98 602 43 
736 939 496031 161 612 (3000) 56 (300) 
192010 144 222 36 84 360 682 971 498051 137 
220 59 387 510 48 71 673 861 299107 220 61 98 
378 507 606 43 7018886 : 

290182 (3:00) 249 63 563 607 58 702 19 
2054404 603 41 843 947 2052173 81 95 294 346 
407 80 595 611 33 768 83191 2453218 96 317 
73 468 506 56 67 791 (3000) 204081 108 60 84 
93 561 602 897 89 969 2005458 84 566 641 54 64 
815 54 90 991 206054 (300) 50 438 741 850 
203023 68 148 66 248 337 442 584 640 784 98 
926 258022 241 66 343 48 572 674 93 837 
209126 (300) 210 409 17 784 99 801 91 

210051 (1500) 211 (500) 88 308 91 417 527 
684 830 58 73 (300) 928 (500) 244158 83 234 
329 427 42 80 544 (3000) 822 212089 269 (500) 
392 421 30 586 (500) 697 726 41 (1500) 75 806 
941 213113 323 (500) 76 85 516 (500) 729 
(3000) 214290 324 507 45 610 70 (1500) 964 


215018 149 71 409 93 727 47 853 246188 


207 47 538 55 657 903 46 282136 213 20 398 
415 58 903 89 248192 499 523 664 67 735 46 99 
925 90 249065 112 31 226 383 785 974 

220004 11 21 169 74 397 438 98 546 611 37 
719 934 28020 34 55 120 56 252 75 394 (3000) 
558 748 913 40 222060 127 538 44 613 709 57 
69 919 (300). 283336 93 516 43 56 (500) 657 
811 928 (800) 38 224040 140 97 360 410 42 581 


42080 (300) 391 434 578 614 (1500) 868 (500) 615 29 813 903 30 43 45 225016 228 47 (500) 


75 400 747 804 940 82146 57 271148366 (600) 648 771830988 (1500) 44020 (800 


47 (600) 427 59 542 (8000) 


